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Brant

Hof - Lieferant . 11010 Friedrichstraße 19

Portwein

Mnscat ,Baenmcher & Co161

empfiehlt

Fasten - Bretzel Ä ® “ *

Bäcker Bossong , Kirchgasse 28 .3415

Portwein

( weiäs ) ,

Malaga , B

Langgasse
No . 32

im „ Adler “
,

Eduard Böhm .
84 Kirchgasse 34 .

„ Adler “
,

3481

Marsala , Malvoisier ,

Vlno Vermouth di Torino

Kleiderstöcke , Handtuchhalter , Garderobehalter re .

empfiehlt billigst
L . Freeb , 7338

Polstergestelle - u . Stuhlfabrik — Mauritiusplatz 4 .

( kein Gummi ) ,

Kragen von 30 Pf . bis zu 1 Mk .,
Manschetten von 50 Pf . bis zu 1 Mk . 75 Pf .

in allen Nummern und verschiedenen Fa $ ons empfehlen

Das Bilder - Einrahmen ,

das Nenvergolde « ,

die Herstellung « von « eueu Bilderrahmeu ,
Spiegel « und Gallerte « re . , verziert oder

glatt , wird sauber und billig besorgt in der

Vergolderei « ud Spiegel - Handlung
von Hr . Beichard , Emserstraße 67 .

Große Auswahl aller Sorten Leiste « . Verkauf von

ganzen Stangen Goldleisten billiast . 1937

Möbel - Magazin
Der . Gewerbetreibender , Eiugetr . Genossenschaft ,

Chr . Klee , Goldarbeit « ,
24 Webergasse , Webergasse 24 ,

Werkstätte im Hofe , Parterre .
Halte mich bei allen vorkommenden Juwelier - , Gold -

llnd Silberarbeite « , sowie Reparaturen , Vergoldungen
und Berfilberunge « bei guter und billiger Bedienung
bestens empfohlen . 2188

( ) • Jung W =
’ Wiesbaden

,
vis - ä - vis den beide « Friedhöfe « ,

hingt ihre wohlassortirten Grabstein - Geschäfte zum Früh -

jchr in empfehlende Erinnerung mit der Bitte an geehrte
Armer und Herrschaften , welche benöthigte monumentale

Arbeiten ihr zugedacht haben , baldigst in Kenntniß zu setzen ,
um pünktliche Lieferzeit einhalten zu können .

Das Retroviren und Anfvergolde « älterer Grabsteine
toitb bestens besorgt .

Roch mache besonders die Herren Baumeister und Hotel¬
besitzer darauf aufmerksam , daß ich , durch Vergrößerung meines
« eschästes alle Marmorarbeite « im Banfach , sowie
« töbelarbeite « , als ganze Laden - Einrichtungen , Waschtische ,
Konsolen ic . in jeder gewünschten Marmorsorte unter Garantie
wt gutes Material , saubere Arbeit und niedrigste Preise über »

nehme . Hochachtungsvoll D . O . 2

Eine gute Violine , Wr L "
° S - ÄL

zu verkaufen . Näh . Schöne Aussicht 2 .

Jills Hejiiim, ?
'

"
"

Roth wein von der Insel Santorin (Griechen¬

land ) , per Flasche Mark 1 . 90 , von ganz

merkwürdigem Tanningehalt , gegen

Magenleiden und chronische Diarrhöen das

beste Product der Erde .

M . Rieffel , Weilstrasse 5 .

Depot von Friedr . Carl Ott , Würzburg . 1904

liefert auf das Eleganteste und Solideste

zu extra billigen Preisen

empfiehlt ihr Lager aller Arten selbstverfertigter Polster -

und Kastenmöbel , Spiegel , Betten , sowie compl . Einrichtungen .!

Feste Preise . Garantie 1 Jahr .
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3147

ßöHHöt wird nach bester Methode bei Schröder ,
UvAllitivl Korb » und Gmblfl - chter . Nerostraße 14 , 8587

Steine Harzer iprima Gänger sind zu verlausen dei
IV J . Enkirch , Albrechtstrake 28 , Hinterö . , 1 St . 1001

uiicL LXtßcil .

y mmc $ tfteii
, Gxptlixfteti c \ <

Fritz Köberl ein .
Heinrich Köberlein .
C . W . Gottschalk und Fran

Heenenstratze 19 ist eine Pumpe , ein Wassersteiu und
eln Herd zu verkaufen . 35 ■6

Ein Haus wird mit 2000 Mk . Anzahlung zu kaufen gesucht .

Offerten mit Angabe deS Hauses nebst Preis unter S . S .
No . 40 an di « Expedition d . Bl . erbeten . 8479

Ein sehr rentables Geschäftshaus nebst Seiten - , Hinterge¬
bäuden und großem Hosravm im Mittelpunkt der Stadt ,
mit großem Laden und zwei in bestem Betriebe stehende
luerativen Geschäften , ist unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen . Die Geschäfte können auch ohne Haus erworben
und letzteres miethweise abgegeben werden . Näh . Exp . 3466

( Fortsetzung tu der Beilaa «.)

Kchöpengetven Hetzler Gartcukies empfiehlt
1510 Willi . Schmidt , Marktstratze 6 in Biebrich .

Wiesbadener Tagblatt .

rtVOtt e,ne goldene Brosche ( nicht werthaoll ) .
'VvUUlvU aus welcher ein Frauenkopf in Stein und

mir blauen Steinen eingefaßt ist . Abzugeben gegen Belohnung
im Hotel „ Zu den vier Jahreszeiten "

. 3141

Gchwarzlederue Cigarrentasche im

ärw Curpark verloren . Gegen 2 Mark Be »

lohuuug abzugeben Adelhaidstratze 44 , 3 Tr . 3306
Am Mittwoch Morgen wurden von der Feldstraße durch

die Kester - , Stift - und Müllerstraße bis nach der Kapellen «
straße 3 Herreukragen , 1 Krause , 5 Taschentücher und
1 Handtuch verloren . Der redliche Finder wird gebeten , dieselben
gegen gute Belohnung Feldstcoße 24 abzugeben . 3482

Gestern Morgen wurde von dem Markt aus bis an die

Frankfurter Brerhalle ein Theil von einem eugl . Schrauben¬
zieher verloren . Gegen Belohn abzugeben Schwalbacherstr . 4 *.

Am Sonntag Abend ist von der Elisabetheuftrahe
bis obere Rheinftrafle eine Brosche verloren worden .
Abzugeben Oranienftratze 2 , Bel -Etage . 3455

Im Grün weg ein Doppelschlüssel gesunden . Abzuh . Exped .
Ein kleiner , schwarzer Spitz mit weißer Brust und Pfyte ,

auf den Namen „ Bübchen " körend , har sich verlaufen . Dem
Wiederbringer eine Belohnung bei Gärtner Claudi , Wellritz «

lhal . Bor Ankauf wird gewarnt ! 8371

Personen , Nt sich » ANteremr

Tine , Berkänferin , welche 2 Jahre in einem Mannkactur -

und Wechwamen • Geschäft war , sucht Stelle . Gef . Offerten ]
unter E . K . 22 an die Exped . d . Bl . erdeten . 3469 i

Eine flotte Verkäuferin von angenehmem Aeutzeren (Mainzerin ),
sucht unter bescheidenen Ansprüchen alsbald Stellung . Näheres
StiMtraße 20 . 3456

MWW -s » Sine Verkäuferin sucht sofort Stellung .
MWM Näheres Expedition . 3449

Tme tüchtige Schneiderin empfiehlt sich den geehrten Herr¬
schaften . Näheres Schwalbacherstr aße 1 im Laden . 3494

E n Madch n sucht auf einige Stunden Beschästigung . Näh .

Schulberg 6 , Parterre . 3478

Sin jurges , gebildetes Mädchen wünscht Nachmittags sich
einige Stunden mit Kindern zu beschäftigen oder bei den Schul «

arbeiten zu helfen . Off unt . N . N . 20 an die Exped . erb . 3460

Eine per freie Köchin mit guten Zeugnisse » sucht Grelle zur
Aushilfe . Näheres Michelsberg 9 , 1 Stiege hoch ; ebendaselbst
sucht eine gut empfohlene Krankenpflegerin , welche gut englisch
spricht , Stelle . 8488

Ein braoes Mädchen sucht Stelle . Näh . Jahnstraße 18 . 3493

Frau Stern ’ s Bureau , Kranzplatz 1 , empfiehlt
HMÜf und placirt Dienstpersonal jeder Brauche . 3425

Hotel - und Privat - Personal jeglicher Branche mit nur guten
Zeugnissen und Empfehlungen empfiehlt und placirt stet «

Bitter ’ s Bureau , Webergasse 15 . 3491

Ein « selbstständige Köchin mit guten Zeugnissen sucht Stelle .

Näh . Adlerstraße 20 , Parterre . 3473

Ein Mädchen , welches erst als Hausmädchen , später als

Köchin thätig war , sucht Stellung . Gute Zeugnisse sind vor¬

handen . Näh Helenenstrafie 18 , 1 Sti ' ge hoch . 3470

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , sucht Stelle

als Hausmädchen oder als Mädchen allein . Näh . Friedrich¬
straße 8 im Seitenbau , 3 . Stock 3511

Gute Köchinnen und Diener empfiehlt das Bureau

„ Germania "
, Häsnergasse 5 . 3533

Herrschaften können das beste Dienstpersonal erhalten
« V durch Wintermeyer , Häsnergasse 15 . 3536

Sine geb . Dame ges . Alters , Wittwe , sucht Stellung zur

selbstst . Führung eines HauSbalteS . Eintritt sofort . Gef . Off .

unt , T . 14874 an D . Frenz in Mainz erbeten . 320

Eine gut empfohlene , gesunde Amme sucht sofort Stelle -

Näheres im . Hotel Spehner
"

. 3476

tüchtig und zuverlässig , mit sehr gute «

oWVtlfillf Zeugnissen , sucht Stellung . Näheres bei

Herrn Schmiedel , Häfnergasse 6 . 3464
Eine feinbürgerliche Köchm , 1 Erzieherin , 1 Haushälterin ,

mehrere tüchtige Mädchen mit guten Attesten wünschen Stellen

durch A . Eichhorn , Schwalbacherstraße 55 . 3510

Danksagung .

Für die vielen Beweise der herzlichen Theilr .ahme bei
dem Ableben unserer lieben Mutter und Schwiegermutter
sagen wir unseren innigsten Dank .

rrwwimirmmifliiiiiiniiii . ......mm i ................. .... ......
werden reparirt , gewendet , gewaschen u ,

^ tlUlUl
’

UKl HU . Berechnung kl . Webergaste 5 . 3207

1 Herren - m 1 DamenMaskenanMg z . vi . Abrlbmdstr . 42,Iir .
Er » MaSken - Anzug billig zu nerlerden M ^ lttUrrue n . 8822

Ein we -n -z gebrauchtes Stuttgsrter Tafelkiavier zu
verkaufen Friedrichstraße 6 im 1 . Stock .

_______
12719

Zwei comptere Betten ( nußdaum - pvnu ) zu 260 Mk . zu
v rkaufen . Äöh . Expedition .

____________
2583

Ein Korbwagen veqei S tzwagen umrmauswen . N . Exp . rr '- 68

Ern Krankenwagen , noch in gutem Zustande , zu ver -

kaufen . Rähecks Weilstraße 14 . 16816

Glänzende Zukunft bietet fich einer Dame
aus den höheren Kreisen , die fein gebildet ,

musikalisch ist , französisch spricht und sich durch feine Umgangs «
form -n auszeichnet . Offerten unter Lit . S . 100 werden an
die Expedition d . Bl . erbeten .

____________________________
3459

Dem lieben Bäckermeister Schütz ,
"

Der immer macht die beste Witz ,
Der stets dir größte Brödcher b ^ ckt ,
Der stets des beste Solper lackt
Von all ' de Wutzr , die er schlacht .
Ihm sei ein donnernd Hoch gebracht ,
E Jeder thut en Kippegrisch
Beim Bingel an dem runde Tisch .
Wir wünschen ihm viel Glück und Freud '

Als Fmunde zum Geburtstag hem ' . 3496
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Ein Lehrling
an » jetzt oder nach Ostern zur Erlernung der Bücher ic . in

ein hiesiges größeres Geschäft eintreteu .
li . Digneffe , Wtbergaffe 10 . 3518

Tapezirergehülse gesucht Faulbrunnenstrüße 9 . 3503

Ein tüchtiger , selbstständiger Eisendreher bei gutem Lohn

gesucht . August Zintgraff , Wiesbaden . 3451

Ein Schweizer gesucht Adolpysträße I . 346 ?

( ffortiefeuitfl in der Beilage .)

G esueher

Eine mödlirte Wohnung ,

bestehend aus 3 bis 4 Zimmern und Küche , Sonnenseite , Hoch¬

parterre , wird von zwei ruhigen Leuten auf gleich gesucht .

Offerten unter J . V . an die Expedition d . Bl . erbeten . 3487

Ein möblirtes Zimmer in der Nähe der Kirchgaffe zu

miethen gesucht . Offerten mit Preisangabe sub R . 8 . in der

Expedition d . Bl . adzugeben . .
350 ?

Ein geräumiges , möblirtes Zimmer östlich der «schmal -

bacherstraße , mit separatem Eingang , die Fensterrichtun ^ nach

Osten oder Norden , wird von einem Herrn dauernd ver¬

langt . Möglichst neues Bett und stille Nachbarschaft besonders

gewünscht . Offerten mit Angabe der Mieths und Nebenkosten

sub L . M . an die Expedition d . Bl . ,
3530

Sitte Wohnung von 2 Zimmern und Küche wird in der

Nähe des „ Deutschen Hower
"

zu miethen gesucht von Mer

kinderlosen Familie . Näh . Taunusstraße 42 im Eckladen . 3531

Zum 1 . April gesucht
eine möblirte Bel - oder Parterre - Etage mit 7 bis

8 Zimmern und Garte » in der Pauline » - , Mainzer - ,

Frankfurter - oder Wilhelmstrasie . Gef . Offerte »

mit Preisangabe unter Chiffre K . K . werd « » noch¬

mals , da dieselbe » abhanden gekommen find , an

die Expedition d . Bl . erbeten .
Eine aus 8 — 4 Zimmer « bestehende warme Woh¬

nung ( Hochparterre ) mit Kirche , möblirt , wird per

sofort anf längere Zeit zu miethen gesucht . Offerte »

unter Chiffre M . E . werden an die Expedrtiou d .

Bl . erbeten . .
34 * 8

Zum Betriebe einer Schlosserei wird em geeigneter
Raum nebst kleiner Wohnung gesucht . Offerten bittet man

unter J . IJ . in der Expedition d . Bi . adzugeben . 3480

Angebote :

Friedrichstraße 28,1 . Stock , 1 gut möbl . Zimmer z . vm . 3507

Schwalbacherstraße 55 , 1 Stiege hoch , ist ein möblnteS

Zimmer an eine Dame zu vermiethen . 3521

Walramstraße 27a ist eine Wohnung im 1 . Stock , bestehend
aus 3 Zimmern , Küche nebst Zubehör , auf 1 . Aprilen verm . 3495

Heizbare Mansarde zu vermiethen Helenenstratze 26 , Hth . 3514

Ein Weinkeller auf I . April zu vermiethen . Näh . Rhem -

stmße 7 im Comptoir . 3450

eeeeeeeeeeeeeeeeeeee

§ Lausanne »
8445 §

M Eine gebildete Familie würde eine oder zwei D

• fange Damen , die das Franzöfifch erlernen

wollen , als Pensionärinnen in ^s Haus
@ nehmen . Sorgfältige und mütterliche Be » W

A Handlung . Gef . Adreffeu bei Mad . Ehren - @
Z bourg , Querstraße 1,2 . Etage , abzngeben . q

eeeeeeeeeeeeeeeeeeee
( Fortsetzung in bet Beilage .)

Ein Hotelzimmermädche « mit besten Zeugniffen
empfiehlt das Bureau „ Germania "

, Häfner -zaffe 5 . 3533

Herrschafts - Diener , ein gesetzter , mit langjährigen prima
ZkUgrassen und Empfehlungsschreiben auS hohen und seinen 1

HerrschaftShäufern , jetzt noch in München in Stellung , sucht
für jetzt od - r später Stelle . Photogr . und Zrugn .- Copie liegen

zur gef . Ansicht bereit in Ritter ’ s Bur . , Webergasse 15 . 8491

Personen , die gesucht AsrdsK r

Geübte Taillenarbeiterinnen
werdcn von fitzt ab dauernd beschäftigt . Näh . Exped 3517

Ein einfaches Mädchen von anständigen Eltern wird in e ne

Brod - und Feinb '-ckerei als Lademehülfia und zur gleichzeitigen
Stütze der Hausfrau gesucht . Näheres Expedition . 8509

Eine Bügleri « , perflki in Herrenhemden und feiner Wäsche ,

finhet Jahresftelle Feldstraße 9 , I 3471

Gesucht wird halbtagweise
ein gebildetes , etwa 25 Jahre altes Fräulein , etwas musikalisch
und der französischen Sprache mächtig , zur Aussicht und Be -

schäftigung einer achtjährigen Mädchens . Reflectirende mögen

jhre Adresse unter W . A . 40 in der Exp . d . Bl . abgeben . 3472

Ein junges , 14 — 16jährigeS Mädchen , welches zu Haus
schlafe » kann , für den ganzen Tag gesucht Dotzheimerstraße
Ro . 32 im Hinterbaus . 3500

Ein braves Mädchen vom Lande , gesund und kräftig ,
welcher noch nicht hier gedient hat , kochen kann und HauS -

ackeit versteht , sowie gute Zeugnisse besitzt , wird gesucht . Näh .

Lsuiseustraße 16 von 10 — 1 Uhr Mittags . 35 ( 2
-Ein mit guten Zeugnissen , versehenes Kindermädchen , welches

auch nähen kann , sucht Ritter , Webergasse 15 . 3491

Hotel - Kücheumädchen sucht Ritter , Webergasse 15 . 3491

Gesucht per sofort für ein Sommer -

Restaurant nahe der Stadt em feineres
Hausmädchen , das serviren kann .

Näheres Expedition . 3468

Ein Küch -mmädchm auf gleich gesucht Webergasse 37 . 3457

Ei « Mädchen , das koche « kau « , alle Hausarbeit
versteht « ud gute Zeuguiffe besitzt , gesucht Lang -

gaffe 80 im Schirmlade « . 3465

Ein braves Dienstmädchen auf gleich oder später gesucht
Walramstraße 21 , h Stock . 3475

1 franz . Bonne ( gutes Gehalt ) , 1 ältere

♦ Jungfer , 1 Ladenfräulein mit Sprach -

kennt . , 2 angeh . Jungfern , die schneidern können , 1 Restaurations¬
köchin durch das Bureau „ Germania "

, Häfnergasse 5 . 3533

Eine tüchtige Küchen - HauShälterin und eine RrftaurationS «

Köchin sucht Ritter ’ s Bureau , Webergaffe 15 . 3491

Gesucht 1 tücht . Zimmermädchen . N . Häfnerg . 5 , „ Germania "
.

Gesucht eine erfahrene , zuverlässige Jungfer zu einer tränten

Dame nach auswärts . Beste Zeuguiffe sind erforderlich . Näh .

RicolaSstraße 1 . 3477

Ein junges , williges Mädchen für Haus - und Küchenarbest
aus gleich gesucht Karlstraße 28 , Hinterhaus . 3519

Gesucht ein ältere » Mädchen oder Frau zu dauerndem

Dienste bei zwei Kindern . Näheres brieflich unter C . J . post¬
lagernd Bad Schwalbach . 3537

Ich suche auf sogleich oder später einen mit den nöthrgen
Echulkepntniflen versehene » Lehrling . 3454

Ernst Roepke , Couvertfabrik und Papierhandlung .

Tüchtige Bildhauer
finde « Beschäftigung , auf längere Zeit bei

Schneider <$ • 1Hanau , Möbelfabrik
(H . 6531 .) in Frankfurt a . M . 331

Ein Junge kann die Bäckerei erlernen bei

L . Sattler , Taunnsstrafle 17 . 3508
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Marcus Her 16 & Co3453 3384

8 Bahnhofstrasse 8 . 3386

Malbfleisch p r Pfd . 46 Pfg . , Dörrfleisch per Pfd .
sT 70 Pfg . zu haben Steingasse 20 . 3513

J . M . Roth , große Burgstcaße 4 . 3492empfiehlt

Kansöfisihen Kopfsalat .

Aug . Helfferich , von » . A . Schirmer ,

Hurrah ! Sie ditthe kemme !
Samstags nnd Sonntags die berühmten Lange -

Fastenbretzel Webergafle 84 . 3515

Rollmöpse,
Sardinen Wie ^ rv ^Muftrn

^
bllligst

3484
_____

*
_________

Jean Hanb , Mühlgafle . ^

Frankfurter Bratwürstchen
per Stück 15 und 17 Pfg . empfiehlt
3487 1 Behrens , Langpässe 5 .

Ste .ngüsse 3d werden heute Morgen zwei - Schweif
per Pfund zu 55 Pf . aus gehauen . 34vv

57 ° Prioiitiits - Otligetioncu der K . K . priv .

Kaiser Franz Joses - Bahn .

Dir Convrrsion obiger Prioritäten wird vom 15 . bis incl .
28 . Februar a . c . kostenfrei von uns besorgt .

Schönste frische Instern .

A . Helfferich , vorm . A . Schirmer ,

Ma »« ; er Iischhalle .
^ * ^ W »Täglich ans dem Martt nnd

is Mühlgasse 13 .

Echte » Rheinsalm per Pfund im Ausschnitt 3 Mark ,
lebende Bach - Forellen , Hechte , Aale , Barsche , lebende

Karpfen , kleine , per Pfd . 60 Pfg . , Fluh - Zander , See¬

zungen ( Soles ) , Steiubutt (Turbot ) , Schollen , vrima

Cablian , letrudstistze Eamouder Schellfisch !

billigst und sehr schöne Backfische per Pfd . 25 Pfg . , Brat '

Bücklinge , See - Muschelu empfiehlt
3125 Albert Prein .

Restaisration Rieger ,

MT Bahnhofstraße 18 .
-MU

AVSWM Heute Samstag Abend : Metzelsuppe .

^ L ^ HMorgens von 9 Uar an : Quellfleifch . 3446

Müe Arien Masken - Auzüge und Domiuo ' s

f IX Mt verleihen Grabenstraße 24 . 3485

Egmonder Schellfische ,
Cablia «

,

Zander , feine Bratbückinge , Kieler Sprotten uni

Bückinge empfiehlt stets sr sch die 3522

Nordsee - Fischhandlmg 6 Grabenstraße ft

Aecht russischen Caviar

t 4? !UHU ZU AOA

Kartoffel « , Näh
^

M « tzgergaffe
°

lA
'

Schöne Nüffe p . 100 lu Pfg . , 1000 1 Mk . a . d . Hof Getsverg ' .

Wonikendamer Bratbückinge .

3532 Franz Blank , Bahnhofstrasse .

Kieler Sprotten
in frischer Sendung empfiehlt O . BaUSCh ,
3526 85 Langgasse 35 .

Aam meiner Glace - Handschuhe , bestehend in hellen und duukeln mit 2 und 4 Knöpfen , in
Ä ' VII dlvf # bester Qualität , verkaufe noch einige Tage per Paar 1 Mk . 20 Pf .

132 Adolph . Heimerdinger , neue Colonnade 26 und 27 .

Seegrasmatratzen .

Einige Dutzend sehr schöne Matratzen werden billig ab -

gegeb - n Häfuergafie 4 . __________________________
3329

Eine gute Zither , womöglich mit Schule , wird zu kaufen

gesucht . Offerten unter A . G . 908 an die Expedition d . Bl .

erbeten . _________ __ __
8580

Bifiteutischcheu ( altdeutsch ) b . z . verk . Albrechtstraße 9 3523

W - gSzugs halber sind verschiedene Möbel zu verkaufen

Frai -kfurterstraße 30 , Parterre . Unterhändler verbeten . An -

zuseben nur Morgens . 3447

Ein zweifitziges Schreibpult rst vlllrg za verkaufen

Mainzerstraße 40 .__________
3461

Lackirte Bettstellen mit Sprungrahme , Matratze , Keil

ä 58 Mk . , Seegras - Matratzen ä 10 Mk . , gesteppte Strohsäcke
a 6 Mk in allen Gröben vorrätbig Goldsasse 22 , EckbauS . 3534

Meürere Glaskasten , darunter ern AuSoangekaften , billig
zu verkaufen bet F . Schäfer W w e . , Michels berg 30 . 3462

« oid - & Klber - Mhe .

Lahnband , Spitzen , Fransen , Scheu¬
chen und Münzen , sowie eine große Auswahl
in Krausen , Schleifen , Bändern u . s . w .

empfiehlt zu äußerst billigsten Preisen
3588 e » ri Schlllze9 Kirchgasse 38 .

Die Erbauung eines Landhauses
ist zu runder Summe zu vergeben . Näheres Rheinstraße 66 ,

Parterre . 3499

Restaurant Sprudel .

Samstag Abend : Metzelfnppe , wozu
Freunde und Bekannte hiermit höflichst einlade .

3401 < 3 . Dörr jun .

8 Bahnhofstraße 8 .
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Her grosse Halft3489

3504Soeben traf ein :

Ph . Kraft , Möbelhändler .3505

Buchhandlungvis -&- via den Curanlagen .

zu r ehmen .

3453Platterstraße 13 b .

NB . Aur Ansicht solcher Gemeinheit ladet rin D . O .

Anfang Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr .

ES ladet freundlichst ein

Bormittags 91/ » Uhr aufaugeud , werden im Auctionssaale

6 Friedrichstrasse 6
die nachverzeichneten Mobilien U "-d sonstigen Gegenstände , als :

ParkstraßelS « Schweizerhaus ) , Par¬
terre links , werden billig abgegeben :
1 französisches Bett , 1 Gesiudebett , 1 Schlafdivan
(sehr bequem ) . 1 Spiegel - , Bücher » und Kleiderschrauk ,
1 Kommode , 1 Console , 1 elegantes Vertieow ( innen

Eichen ) , 1 Waschkommode , 2 Nachttische ( mit Marmor ) ,
1 Causense mit « Wiener Stühlen , 6 Barockstühle ,
1 ovaler Spiegel , ovaler Tisch , Uhr , Borhänge ,
Kücheuschrank u . s . w . 3525

HL . Schmeiss ,

Handels - « nd Friedhofsgärtner ,

Gartenban - Berei « .

Heute Samstag den 16 . Februar Abends 81/ * Uhr :

Versammlung in der Restauration „ Zum Mohren "
( Neugasse ) .

Tagesordnung : Vort ; ag des Herrn Kammermusiker Haas über

die „ Camelien und ihre Cultur "
.

M Der Vorstand .

Die noch am Lager habenden

Herren - Westen
nur bessere Dualitäten

erlasse ich theils unter und zu Einkaufs¬
preisen .

3527 Carl Schulze , Kirchgasse 38 .

Nufer Reichskanzler .

Studien zu einem Charakterbilde
von Moritz Busch .

2 Bde . Mk . 12 .— , gebd . Mk . 14 . 50 .

Wilhelmstraße 32 , Moritz & MüüZel ,

1 roihes Plüschsopha mit 6 Stühlen , 1 rother Plüschsessel ,
1 schwarzer Sessel , 1 Ausziehtisch , 6 eng ! . Polsterstühle ,
1 vollständiges Bett , mehrere Stühle , alte Tische , 1 Zink -

Waschtopf , 1 Sitzbadewanne , 1 große , gute Ganguhr mit

Schlagwerk , 1 kleinere Gavguh ' ' , 2 Zimmerdouchen ,
Lampen , 1 kupferne Kaffeemaschine , Tischtücher , Kaffee¬
decken , Handtücher , Pluweaux - und Kissenbezüge , Cristofle -

Leuchter , Tablets , Bilder , Porzellan rc .,
Baarzahlung öffentlich versteigert .

Ferd . Hüller , Auctionator .

Aufforderung .

Den Schurken , der eS versuchte ^ durch Ueberpinselung meiner

Firma auf der Rückseite meines Blumenpavillons dieselbe

zu verwischen , bitte ich , auch fein Honorar bei mir in Empfang

Um
irrthümüchen Gerüchten zu begegnen , bemerke ich ,

daß ich mit dem Freihaudverkanf vo « Möbel

des Herrn Oberst von Schupvler durch Herrn
Tapezirer Gerhardt in keinerlei Verbindung stehe ,

überhaupt 3 Garnituren , elegante und gewöhnliche Betten ,

einzelnes Bettzeug , Bücher » und Spi - gelschränke , lackirte Kleider¬

schränke , Secretär , Schlafdivan gar nicht vorhanden waren .

Die Betten hat Herr Oberst von Schuppler mitgenommen .

Zugleich bemerke ich noch , daß der Herr Oberst Parkstraße 12

gewohnt bat und die Möbel von Tapezirer Gerhardt ge¬

kauft und nach Walramstraße 29 , 1 Stiege hoch , ver¬

bracht worden sind .

Eine Parthie

eleganter Ballfächer
mit Maskenbilder , per Stück 1 Mark , empfiehlt

J . Keul , 12 Ellenbogengasse 12 ,

3294 Galanterie - & Spielwaaren - Magazin .

Biebrich - Mosbacher Oarneval - Verein
Sonntag den 17 . Februar in der

Bierhalle der Frau Wwe . Ebenau

in Schierstein :

UZ I Grosse carnevalistische

gegen

342

Geschästs - ErSsfumg & Empsehlung .

Einem geehrten Publikum , sowie meinen Freunden und

Gönnern hiermit die ergebene Anzeige , daß ich in dem Hause
kleine Webergasse 7 mein Geschäft als Tapezirer eröffnet

habe und halte mich in allen in mein Fach einschlagenden
Arbeiten unter billiger Berechnung bestens empfohlen . Bestellun -

gen werden auch Häsvergaffe 5 , 2 . Etage , entgegengenommen .

Wiesbaden , im Februar 1884 .

8535
__________________

Christian Gross , Tapezrrer .

Zur gefälligen Beachtung .

Ich erkläre hiermit , daß mein Wirthslokal vorläufig nicht
anderweit zu vermiethen ist .
3529 Wittwe Weigand , Schwalbacherstraße 45 .

Gemästete franz . Poularden ,

„ Truthahne « ,

„ Truthühner ,

lUL „ Guten ,

3L frisches russisches Geflügel ,

sowie fortwährend

Pariser Kopfsalat
bei Ign . Diekmann ,

353g 5 Goldgasse 5 .

Kinderwagen ,
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Lokales und Provinzielles .

Geschäfte (Ketonrbkhauptllbei ziemlich lebhaftem ✓ ( Strafkammer des König !. Landgerichts . Sidun . l8fe
«ine kleine

rbeufalls bellebter und erzielte prima Waare vom 15 . Februar .) In der Privatklagesache des Freiherrn DnÄ teld
19 Wl Big ^ 9 5(? giUFn0i (SU@JrSt Mnr V 200 biesiger Weizen » o «t ® 45nberfl bei Bensheim gegen den Schreiner Wilhelm

" E '
früb^

16 Mk
'

9n sn ; irv > e $ 6icftge8 Korn 15 Mk . 60 Pf . big in Mainz , jetzt dahier wohnhaft , wegen Beleidiauua worüber Win n» in k

50 Pf ALtsch « SLiWiMf F M . 50 Psi Big 15 Mk . Kurzem ausführlich referirten , würde auf Anordnun ^ deshohen Gericht ? dn»
50 gif Weizen 19 Mk . 75 Pf ., Saxonska - Weizen 20 Mk . Höfts nochmals der Chef in dem Bemdü ' schm Geschäfte für bas Ä .

"
fit»

- fratiaofiWe8 Korn 16 Mk . 75 Pf ., russisches Korn 15 Mk . 60 Pf . von Parqnetböden , Herr Kaufmann Call PhilW
'

Wagner Ä 6
sm . .

'
der vor dem Könialidben AmtSaenichke m nid

Tages - KaleU - xx ,

B-I

!
btti
,Sbezahlt werde Doch der Monat Juli giüg hin . ohne daß fich P . zu zahle » £

gefunden hatte . Da auch wiederholte Mahnungen wenig fruchtete » grbefäjieb S . eines Tages den wegen Körperverletzung , Widerstands gegenbie Staatsgewalt , Diebstahls und Bedrohung vorbestraften TaglöhnnK ' 5r - von hier ju sich, um ihm den Auftrag zu ertheilen , dem Metbn
nsmn

”
f.
9 e ne § an der Thür die fernere Bi -

unmöglich zu machen . Fr . that demgemäß . P . ab « Z"Personen :
« ■

!

Bauern und Bäuerinnen Soldaten

i

i

Stuben -

5

Sonntag , 17 . Febr . ( neu einst .) : Die Stumme von Portiei

Helene ,
Amalie ,

!

seine
Töchter

d

r
a
I
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int
un
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e
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Agamemnon Paris , Thierarzt .....
'

^ ,ulutu -
Die Handlung spielt auf Schönhahn 's Landsitz in der Nähe

einer großen Stadt .

Preziosa , die Arragoneserin
Sidonia , Willhschastelln

($
m
Ä
lit

Samstag , 16 . Febr . 39 . Vorstellung . 88 . Vorst , im Abonnement .

Hans Iürge , oder : Die Perlenschnur .
Schauspiel in 1 Akt von Carl y . Holtet .

------ . .. Angeworbene .
Scene : Ein kurhesflfches Dorf . - Zeit : Die letzt - Hälfte des

vorigen Jahrhunderts .

Mathilde , Mädchen
Nanette ,

ierr Grobecker .
irl . Butze .
irau v . Kornatzkt .
irl . Pfeil .
frl . Radecke .
srl . Funk .
irl . Czerwenka .
irl . Frank ,
srl . Hain .

Der Reichsbaron . .
Carl , Jäger . . . .
Vater Born , ein Pächter
Mallha . dessen Frau
Anne , Beider Tochter
Hans Jürge , ein Knecht
Eine Magd . . . .
Ein llnterosfizier . .
Erster 1 ~ .
Zweiter |

Soldat
,

Marktberichte .

„ Mainz , 15 . Februar . ( Frachtmarkt .) Der Markt war feft « « h
ffir fflorn anziehend . Weizen blieb fest behauptet bei ziemlich lebhaftemhoitr » ö'hawfrtTY« __ ____l ____• v. . '

_ Samstag den 16 . Febmar .
? eUtKn ®0,

?" ,al ' Ferci5{ Dellien W -e- badm Abends 7 Uhr : Monais -
Versammlung im . Nonnenhof "

.
Deaulten -Verein . Abends : Zusammenkunft im Vereinslokale .
Uu ^ ailscher Mub . Abends 8 Uhr : Maskenball im . Saalbau Schirmer "
Atzel -Elub . Abends 8 Uhr 29 Min . : Großer Radau im . Saalbau Nagel "

bä n/ä Khrt Versammlung in der Restauration
woum Moyren , Pteugasse .

Mäunergekangverlln „ Alte Anion " . Abends 9 Uhr : Probe .
Mnner - Nuartett „ Maria " . Abends 9 ' /, Ubr : Probe .

Einlage : „ Dein Eigen " von W . Jahn ,
gesungen von Herrn Warb eck .

Anfang « ' / », Ende gegen » V» Uhr .

Herr von Schönhahn , Gutsbesitzer . .
Danubia , die Oesterreicherin , \
Hidalga , die Castilianerin ,
Britta , die Engländerin ,
Maschinka , die Bayerin .
Pomaria , die Portugiesin ,
Alminia , die Tyrolerin ,
Limonia , die Jtalienelln ,
Giletta , die Mexikanerin ,
Marianka , die Böhmin , Frl . Hempel .

Frau Baumann .
Frl . Lipski .
Frau Stengel .
Frl . Hartmann .
Frau Drexler .
Frl . Danninger .
Herr Warbeck .

sprengte das . Schloß
"

mitftlst eines Artschlagegundb - trat ^ Zichma® 8e.n ist er im Begriffe , die Thür hinter sich zuzumachen , da stürzen Fr
sowie die Frau des zufällig abwesenden Hausherr » auf ihn zu . Ersterer droht !mit einer in seiner Hand befindlichen Axt ihm durch die Thürspalte aus, U schlagen , falls er ihnen den Eintritt ferner verwehre , währenddre Frau erregt ausrief : . Da haben Sie fich Eins gemacht , das Ihm »theuer zu stehen kommen wird ." Endlich gelang es den vereinten An -
strengungm Beider , die Thür aufzudrückM .

^
Fr .

0
ging noch immer bkin dertzand , hinein , die Frau aber bemühte sich von der Thürschwelle° us , dem P . durch Bewerfen mit Asche . die fernere Widerstandslllstunz

Machen . Auch goß sie Wasser nach dem im Handgemenge mit
8r . Begriffenen , ber nicht zu verhindern vermochte , daß das eben von ibm

Sprengen des Ämschlosses Benutzte Beil seiner Hand entrungen wurde .
le "

t W zvm Schlage . Einen Moment noch und ste war
? ^ vrberkopf uiebergesaust . Sie hatte die Kopfbedeckung zertrümmert ,den Kappenschirm zerschnitten und dann ihren Weg in die Stirne des

genommen . Die Verzweiflung verlieh dem über und über mit Blut Ü- ber-
stromteu doppelte Kraft . Eiu letzter Versuch , Fr . vor die Thür zu dränaeu
gelang ; dieser aber umfaßte ihn nochmals . Beide fielen durch die Thürllner Zimmernachbarin in deren Zimmer . Dies sehen , herbeiwringen ei«Stochllsen ergreifen , um es mehrmals auf P . niedersöusen zu lassen

'
wmfür di - wuthende Frau d °S Hausherrn das Werk eineg Aug - nblicks SM

^ s Schlagens , überreichte sie das Instrument dem Fr . Dieser , ab «
schien auch seine Rauflust verloren zu haben . Die Streitenden trennte »sich endlich . Wegen gemeinschaftlicher Körperverletzung waren dieselben deß -
halb von dem Konigl . Schöffengericht berurtheilt worden , und zwar 1 ) die
WAau des Hausherrn , weil ihr Beitrag zu der dem Küfer beigebrachte »
Mißhandlung ein geringerer war , zu einer Gefängnißstrafe von 14 Tage »,2 ) der ^ » glohner K . Fr . zu einer Gefaügnißstrafe von 4 Monaten Ra

Beutiflen Berufungstermine bestätigte die König !. Strafkammer dar
erstrichterliche Urtheil unter Verurtheilung der Beiden in die Kosten and )
dieser Instanz . — Am 29 . Juli v . I . gericthen zwei hiefiae Ehefrauenvon etwas sehr heißblütiger Natur während der Abwesenhett Mer Ehe -
gatten in einen Wortwechsel , welcher seinen Grund hatte in Differeme «,

i6rcu ^ inber wegen hatten . Selbstverständlich ver¬
schütteten sich Beide mit einer wahren Fluth von Sckimvfworten . Sie
fanden es dann schließlich gerathen , diese Kämpfe vor dem hiesigen Schöffen¬gericht auszufechten das Beide zu Geldstrafen von 9 bezw . 3 Mk verurtBeite ,3kne hoher , weil sie die weibliche Ehre ihrer Partnerin mit gröbliche »
Schimpfworten blosglltellt hatte . Als am folgenden Tage nach dieser
& ' ),1111? bie ® ijemämur gegenseitig davon unterllchtet wmen , der

Mllönli » MS “ gekränkten Frau von deren Gegneri »
Rechenschaft fordernd sie zur Rede stellte , wiederholte diese ihre

o . ha ?6 Vehauptung und stellte auch den Nachweis davon durch mehrereZeugen der Nachbarschaft rn Aussicht , ohne jedoch diesen Beweis bis beute
angetreten z» haben . Der Ehegatte stellte deßhalb gegen die Verleumderin
Strafantrag . Der Gerichtshof verurtheilte dieselbe auch in dem heutige «

1“ etnSx ® «f änanifeftrafe von einer Woche u »d
LKosten deg Verfahrens . — Die wegen Hausfriedensbruchs von be«t
Fonigl . Schöffengerichte zu Usingen mit 4 Wochen Gefänarüß

'
bestrafte© befrau Sch . hatte gegen dieses Urtheil das Rechtsmittel der

°
Berufurig

ergriffen . Da dieselbe aber zu dem heute für ste angesetzten Termine nicht" ^ enen war , beschloß der Gerichtshof die Verwerfung der Berufung u»d
verullheilte die Ehefrau Sch . in die Kosten auch dieser Inkan, . -

Taglohner Joseph H . zu Erbach , geboren daselbst am 8 . Decerubtt

Schwank in 1 Akt von Görner .

_ Personen :
^ briict ßctr dtGthtttflnn

Roft , eine Waise , im Hause des Försters erzogen Frl . Butze .
'

Wilhelm , Jager . . ........ . Herr Neumann .

Zehn Mädchen und kein Mann .
Operetteu - Burlesgue in 1 Aufzuge von Franz v . Supp « .

Personen :

Herr Beck .
Herr Reubke .
Herr Bethge .
Frau Rathmann .
Frl . Hell .
Herr Köchy .
Frl . Trabold .
Herr Rudolph .
Herr Aglitzky .
Herr Dornewaß .

der vor dem Königlichen Amtsgerichte zu
'

Zwin ^ nberg die fS ”«d
citirte Aeußerung , in der die Beleidigung gegen den Freiherrn li - a-, Si ° ll . gethan . in dem heutigen neuen Termine als Zeuge vernommenEr wiederholte seine bereits vor dem Königlichen SchöffengeÄ °°°
dahier gemachte Elllarung über sein Verhältniß zu dem Beklagten sowj,über die Art und Weise , wie er zur Keuntniß des Vorfalles zwischen L $ »
ffl ?riÄnFha ’ieiWh0r êiL I “ r8e,r Berathung verkündete bei —
Gerichtshof bas Urtheil bahin , daß die Berufung des Freiherr » P . v N
si' üen das Uriheil des Konigl . Schöffengerichts dchier unter Verullheilum

3 " üanz zu verwerfen sei . In den Urtheilsgrünbe « !wurde in UebereinstimlWlig mit dem ersten Richter angenommen , Beklaat « T
fti Ürafbar . wenn ihmMcht der Schutz des § . 193 zur Seit - stehe . L HM S
ober lediglich Antwort gegeben auf eine von seinem Vorgesetzten , Her » S
Wagner , an ihn gerichtete Frage . Er habe sich zu vertheidigen aeaen etwaim

als habe er © ritSMÄ »
Der Küfer P . P . von hier bezog am 1 . April v . I . ein dem Kutsch «

n

Ä . f°stg °fttzt , daß , die Miethe voraus ,
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Der unterdessen eingesttegene Rentner Lamsbach kam ihm zuvor , I

indem er ihm zurtef : . Ich heiß ' Lamsbach und das ist bet © L ,
md wenn Sie was wollen , dann kommen Sie her ." Der Gerichts - 1

Hof erkannte in der sonst landläufigen Apostrophe : „ Ich glaube , «sie find

nicht gescheidt " dem dtenstthuenden Beamten gegenüber , der „ tote zwischen

jtoei Feuern stehe "
, indem er zwischen den Wünschen beS Publikums und

ben Befehlen seiner Vorgesetzten bett goldenen Mittelweg einzuhalten ge -

Mungeu sei , eine Beleidigung , die als solche auch strafbar sei . Jedoch
unter Annahme wildernder Umstände verurtheilte der Gerichtshof den der |
» eleidigung für schuldig Befundenen zu einer Geldstrafe von 30 Mark

eh, für je 15 Mark zu 1 Tage Haft und in die Kosten des Verfahrens . —

Angeklagt ist ferner der wegen Körperverletzung , Beleidigung und Forst -

stevelS vorbestrafte Taglöhner und Backsteinbrenner PH . Chr . K . wegen
Gkwerbeordnungs - Contravention . Derselbe hatte im Frubtqhre v . I . mit

hem hiefigen Kaufmann Müller folgenden Vertrag abgeschlossen . PH . Chr . K .
sollte für ihn ( Müller ) mehrere Tausend Stück Backsteine brennen , die er

(M ) später wieder verkaufen wollte . K ., der für die nöthtgen Arbeiter

und deren Bezahlung sorgen sollte , war gezwungen , sämmtltche Lebens -

8tel von dem Kaufmann Müller zu entnehmen und zwar zu den gewöhn¬
en Ladenpreisen . Das Grundstück an der Wellritzmühle zum Brennen

btt Backsteine stellte M : zur Verfügung . Die Arbeiter - rhielten das Mittag¬

essenvon ihrem Arbeitgeber , der es ihnen mit 80 Pf . pro Mahlzeit verrechnete .
Alle sonstigen Maaren , die die Arbeiter kaufen wollten , also ihr Vesperbrod , Bier ,
Schnaps , Rolltabak , Wurst , Brod re ., mußten sie von dem Arbeitgeber K .

entnehmen . Sie hatten dabei die Vergünstigung , daß ihnen die entnom¬

menen Maaren , welche siebte Woche über mit den von dem Arbeitgeber

ihnen übergebenen Blechmarken bezahlten , bis zu Ende der Woche creditirt

unb dann bei der Abrechnung das Geld , welches die Blechmarken reprä -

smtirten , von dem Wochenlohne abgezogen wurde . Da dem Angeklagtm

nicht nachgewiesen werden konnte , daß er einen höheren Preis für die

genannten an die Arbeiter abgegebenen Maaren als auch der Kaufmann M .

genommen und die Arbeiter unter diesen zwingenden Umständen auS -

jjtbeutet habe , so erfolgte kostenlose Freisprechung .
‘ * ( Der Communal - Landtag des Regierungsbezirks
Wiesbaden ) ist zum 17 . März c. hierher berufen . Regierungs - Präsident
don Wurmb ist zum Stellvertreter des Ober -Präsidenten . Staatsmtnisters
Grafen zu Eulenburg zu Kassel , als König ! . Commissarius , Kammer -

Herr und Schloßhauptmanu Graf von Matuschka - Gretffenclau
auf Vollrads zum Vorsitzenden und RegierungS - Rath Schellenberg
zum Stellvertreter des Vorsitzenden für bett erwähnten Communal -Landtag

* (Postalisches .) Die Dienststunden der hiefigen Postanstalten für
btn Verkehr mit dem Publikum an Sonntagen und gesetzlichen Feier -

Hagen . sowie am Geburtstage Sr . Majestät des Kaisers , find vom
1. März d . I . ab wie folgt festgesetzt worden : Von 8 ( im Sommer 7 ) bis
9 Uhr Morgens und von 5 bis 7 Uhr Nachmittags . An denselben Tagen

i wird künftig die zweite Orts - Briefbestellung erst nach Beendigung beS
' Hauptgottesdienstes stattfinden und die zwette Bestellung der Packet - und

Werthfendungen ( bisher 12 Uhr Mittags ) fortfallen .

, m
* ( Ausgesetzte Belohnung .) Wir berichteten bereits , daß in der

' Nacht vom 27 . zum 28 . Januar e. anscheinend durch Axthiebe eine größere

* ( Ministerial - Entscheidung .) Nach der neuesten endgiltigen
Entscheidung der betrv Herren Ressortminister sind die Rechtsanwälte im

ehemaligen Herzogthum Nassau sowohl von ihrem Einkommen aus der

Praxis als von ihrem Privatvermögen die volle Gemeindesteuer
i« zahlen verpflichtet .

Anzahl der an der Biebricher Allee stehenden Kastanienbäume beschädigt

wurden . Die communalständische Verwaltung , als Eigenthumerin der be¬

schädigten Bäume , bat auf die Ermittelung des Tbäters eine Belohnung

von 50 Mk . ausgesetzt . Etwaige Mittherlungen sind an das hiesige

^ old
( D

^
te Forst - R ^ rendare ) , welche das forstliche Staatsexamen

bei dem nächsten Termin abzulegen wünschen , haben ihre Meldung bis

spätestens zum 15 . März c. einzureichen .
* ( Straßensperre .) Die Langgasse von der Webergasse bis M

Goldgasse wird behufs Umlegung der Thermal -Wafierleitung vom 15 . d . M .

ab auf die Dauer der Arbeit für den Fuhrverkehr gesperrt .
* (XV . Mittelrheinisches Turnfest .) Am Donnerstag fand

unter dem Vorsitze des Ersten Bürgermeisters Herrn Dr . V. Jbell die

erste Sitzung des Centxal -Ausschusseg für daS Mtttelrheinifche Turnfest

statt . Derselbe besteht nunmehr aus den Herren : 1 ) Erster Bürgermeister

Dr . ö . Shell , erster Festprästdent , 2 ) Bauqnier Dr . Berlä , Vorsitzender

beg Finanz -Ausschusses , 3 ) Schriftsteller Dickmann , Schriftführer und

Vorsitzender des Preß - Aurschusfts , 4 ) Stadtvorsteher W . B eckel , b ) Bürger¬

meister Coulin , 6 ) Gutsbesitzer Cramer , 7 ) Geh Hofrathund Professor

Dr Fresenius , 8 ) Local - Gewerbevereins -Präfident Rentner Gaab ,
9 ) Handelskammer -Präsident Glaser 10 ) Curdtreetor Heh ' l , 11 ) Land¬

rath Graf v . Matufchka , 12 ) Gymnasial -Director Dr . Paehler .
13 ) Branddirector Sch eurer , 14 ) R - chtSanwalt Scholz , 15 ) Real »

gymtmsial - Director Sp an genb erg , 16 ) Polizei - PräsidentDr v . Strauß

und Torney , 17 ) Realschul - Director Professor Unv erzagt , 18 ) Schul -

i Inspektor Director Weldert , 19 ) Lehrer Hch . Weber , zweiter Fest -

SÄTÄ ? ; »

SSWt “ «L - U & » . ? ■? “ SB I rs K ’ Ä ’ MÄ
w °» d wä

sie ner juet wctiou » » i zahlreich besuchten Versammlung der Küfer in der „ Neuen Teutonia " wurde

: Ich glaube , Sie find I beschlossen , einen Küfer - Verein zu gründen behufs weiterer Ausbildung
- - ■ ■ • • '

der Geschäftsgenossen in der Werkstatte sowohl als auch im Keller , durch

Anschaffung von Fachzeitschriften , Vorträge re . ,Auch gesellige Zusammen¬

künfte wird der Verein zeitweise veranstalten .
'

. .
* ( Forstliches Kränzchen .) Die brüte Versammlung derForst -

wirthe des „ Vereins nassauischer Land - und Forstwirthe
" findet Samstag

den 23 . Februar Abends 6 Uhr bei Herrn D it t tm „ Nonnenhof statt . Die

Tagesordnung lautet : 1 ) Fruchtbau im Walde zum Zwecke der Bestands¬

begründung im Hochwalde . Referent : Oberförster Frscher ; Correferent :

Oberförster Schulz . 2 ) Mittheilungen über Resultate bei © olrtertäufe .
» ( Colonial - Verein .) Die Monatssitzung des „ Deutschen

Colonial - VereinS , Section Wiesbaden "
, welche heute Samstag Abends

7 Uhr im „ Nonnenhof " stattfindet , wird einen Vortrag des Herrn Fr itz

Kalle über „ die englische Strafcolonie in Neu - Sud -Wales " bringen . Nach

den Verhandlungen findet das übliche gemeinsame Essen statt .
» ( Atzel - Club .) Heute Abend findet in der „ Bierbrauerei Nagel ,

SLwalbacherstraße , der III . große Radau der carnevaltstifchen Gesellschaft

Al - Club " statt . Es soll abermals viel Interessantes auf dem Gebiete der

Narrheit aufgetischt werden und somit werden auch diesmal die Gaste sich

wieder anss
Bestie

amüstttn .
Professor Ludwig KnauS ) ist in

eine recht unangenehme Lage versetzt , denn seit Jahren treibt sich im Aus¬

lande ein Mensch gleichen Namens umher , der sich für seinen Schüler und

Neffen ausgibt und daraufhin seinen Fteunden und Bekannten Geld ab »

schwindelt In Paris rupfte er auf diese Weise die Maler Schenk und

Munkaczy und den Grafen Le Pic . Bei Munkaczy sammelte er für seinen

Oheim in Berlin selbst , der verarmt ^ « bliudet , grenzenlos elend stt . Da

nun besagter Knaus tun . augenblicklich sein einträgliches Geschäft von

Paris nach London verlegt hat , so erscheint e8 räthlich , aus einem » riefe

beg Herrn Knaus die Erklärung zu veröffentlichen , daß er weder einen

Neffen noch irgend einen anderen Verwandten habe , welcher Maler sei .
» ( Namensänderung .) Dem am 21 . Januar 1867 zu Wiesbaden

aeborenen Emil Carl Friedrich Schöll ist die Genehmigung extheilt

worden an Stelle des von ihm setther geführten Familien - Namens

Schöll " den Familien -Namen - Baeppler
"

zu führen .
» (Besitzwechsel .) Herr Tünchermeister Carl Hellhecker hat

29 Ruthen Bauplatz links der AdolPhSallee von Herrn Rentner I . W .

^ itn
*

°
( Utif al

“
-) Am Donnerstag Abend stürzte ein Arbeiter aus dem

4 Stockwerke eines Neubaues an der AdolPhSallee zur Erde und
^

verletzte

sich so erheblich , daß seine Aufnahme in daS städtische Krankenhaus er »

fol0c
* ( @ tn6ruä .) In der Nacht zum Freitag gegen 1 Mr fanden

Passanten und Nachtwächter die Ladenthüre des Metzgers S . in der

I Marktstraße offenstehen . Der Rolladen war nur zur Hälfte herabgelafsen

und es hierdurch dem Eindringling möglich , eine Scheibe einzudrücken ,
alsdann den innensteckenden Schlussel heruwzudrehen unb in den Laden -

raum zu gelangen . Aus letzterem Ult eine Quantität Fleisch , sonst scheint

dem nächtlichen Besucher nichts weiter in die Hände gefallen zu sein .
* ( Ein Obdachloser ) , der sich in der vorletzten Nacht in höchst

verdächtiger Weise in der Langgasse herumtrieb , wurde vom Nachtwächter

K r . angehalten und zur Wache gebracht .

Mente eine l1 /> Zentimeter tiefe Halswunde beibrachte , so daß

n Folge bedeutenden Blutverlustes der Verletzte , ganz erschöpft , erst

noch: langem Krankenlager wieder zu Kräften kam . Der Gerichtshof ,
der trotz des Leugnens von Seiten des Angeklagten , die Ueberzeugung von

dtiien Schuld gewann , verurtheilte den Burschen zu einer Gefängnißstrafe j
6 Monaten unter Zubilligung mildernder Umstände . — Eines Abends

tauqber hiesige Privatier A . St . in der Gesellschaft von mehreren
biifigen Herren von der Jagd zurück auf den Bahnhof von Camberg , um
S bem von Limburg kommenden Zuge nach Wiesbaden zu gelangen .
Uamülich hat der in Camberg anhaltende Zug nur eine Minute Aufent -

St Die Gesellschaft mit A . St . ließ sich von dem Schaffner nach dem
'
durchgehenden CoupL nach Wiesbaden " führen ; da dasselbe aber bereits

d»ll Passagiere war , bequemten sich die Reisenden , in einigen anderen leeren

LrupsS Platz zu nehmen . Mochten die Herren wohl etwas zu langsam
tabei zu Werke gegangen sein , kurz , als eben der Angeklagte den einen

Hem $U6 noch auf dem Trittbrette , den anderen , bereits int Coups hatte , setzte
etwaige 8* per Zug in Bewegung , so daß der Mentner Lamsbach , der nach St .
iut - L bag nämliche Coups einsteigen wollte , bieg unterließ , indem er sich an
kutsch« hm dastehenden Stationsvorsteher Peter Vetter wandte mit den Worten :
rnraus - S » jetzt bleibe ich hier auf Ihre Kosten ." Zugleich rief St ., ber unter »
zahl «, Offen im Coups Platz genommen hatte , dem Stationsvorsteher P . V . zu :

«stete «, Was ist das für eine Ordnung ! Wie können Sie den Zug abfahren
f gege« fassen ! Sie sind nicht gescheidt !" Der Stattonsvorsteher bemerkte , daß
flöhn « ^ eber die Coupvthüren geschlossen waren , noch der Rentner L , Platz
Niethn aenommeu hatte und brachte den ca . 50 - 60 Schritte weit weggefahrenen

, , aerietü eines Abends mit dem jetzt bei der Kaiferlich deutschen Marine
>hun , ?£ ftigten Adam Johann Schmitt , der ein Liebesverhältniß mit einem
• b . 8 , UUchen unterhielt , daS mit dem Angeklagten unter einem Dache wohnte ,

hübet emen Wortwechsel , wobei der Angeklagte in der Nähe seiner Wohnung
ir bot IL Schm , von hinten ihn anfallend , mit einem spitzigen Jn -
erto , — -U . ■Al1.x. AAT&ttllttlh »- fcpifcrftÄit * in hfl «

Ä
hübet
lieg !«
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* ( Heber die angeblichen Raubanfälle in Frankfurt )
berrscht ein Lngsttiches Dunkel . Wir sehen von der Mittheilung der ver¬
schiedenen Versionen , in welchem die Angelegenheit erscheint , ab . Sicherlich
ist aber der Umstand bemeikenswerth , daß der Stich , wie sich entgegen den
anfänglichen Mittheilungeu definitiv heraulgestellt hat , nur Weste und
Hemd , nicht aber den Ueberzieher und den Rock durchbohrt hat ; auffällig
ist ferner , daß die Räuber , trotz der Hilferufe des Ueberfallenen , sich Zeit
genommen haben , kaum 100 Schritt von dem Thatorte das Portemonnaie
auszuleeren und es dann dort unter eine Bank zu werfen ; sehr auffällig
ist auch der Umstand , daß der Beraubte Tags zuvor , wie es heißt , einen
größeren Geldbetrag nicht zahlen konnte , weil er ihn nicht hatte , am Abend
des Ranbanfalls aber 300 Mark im Portemonnaie gehabt haben will .
Dem Vernehmen nach dreht sich denn auch die Untersuchung hauptsächlich
um den von dem Verwundeten noch zu führenden Nachweis , ob resp . wie
er in den Besitz besagter 300 Mk . gekommen ist . Die Stelle , an welcher
der Kaufmann F . die Wunde hat , dicht unter der sogen . Herzrippe , läßt
allerdings kaum einen Zweifel obwalten , daß die That von einer dritten
Person verübt worden ist . Dies ist aber auch der einzige Umstand , der
entschieden für einen wirklich stallgefundenen Ueberfall spricht . Daß F . in
einer Unfall -Versicherung versichert sein soll , wurde bereits mitgetheilt ,
scheint aber deshalb wenig bemerkenswerth , weil die versicherte Summe
von 20,000 Mk . doch nur dann ausgezahlt wird , wenn der Versicherte
ganz oder theilweise arbeitsunfähig geworden ist . Eine leichte Fleischwunde
berechtigt nur zu einer kleinen Entschädigung .

* ( Die Frankfurter Küfer ) haben neulich einen Ball im Saale des
Zoologischen Garten veranstaltet , der Ueberraschungen seltenster Art brachte .
Siürmischer Beifall erregte der Winzerzug . der von fünf Küfern in Schurz¬
fell , Blousen und bunten Reifen , in welchen Gläser standen , eröffnet wurde .
Ihnen folgten zwei prachtvoll mit Trauben und Weinranken becorirte
Winzerwagen . Der erste , in deffen Mitte eine Bütte gehäuft voll mit
Trauben stand und der von Winzern gezogen und von hübschen Winzerinnen
und Winzern begleitet wurde , stellte die Heimkehr der Winzer aus den
Weinbergen dar . Ein zweiter festlich geschmückter Wagen , dem zahlreiche
Küfer voran und zur Seite gingen , trug ein großes Faß , auf welchem ein
behäbiger Bacchus seinen großen Becher sehr vergnügt nach dem Takte der
Musik schwang und ihn fleißig leerte . Nachdem dieser Zug zweimal den
Saal durchfahren , tanzten die fünf Küfer mit ihren Reifen den in München
so beliebten „ Schasfler " oder Küfertanz , welcher , flott ausgeführt , den
Tänzern alle Ehre machte . Bacchus Heilte inzwischen fleißig Wein aus
dem Fasse aus , wozu der Gesangverein „ Liederzweig " das Bacchuslied sang .
Bei dem letzten Takt der Musik fiel das Faß aber auseinander , ebenso
klappte die Bütte auf und den Blicken zeigte sich ein kleiner Berg von
Cotillon - Orden und Sträußchen . Den Schluß blldete der Tanz der
Winzerinnen , Winzer und Küfer unter sich .

Äuttft « vd Wissenschaft .
* ( Repertoir - Entwurf des Mainzer Stadt - Theaters

bis zum 22 . Februar .) Sonntag den 17 . Februar Nachmittags 3 Uhr :
Gastspiel der fliegenden Tänzerin Mlle . Grigolatis . Abends 6 ‘/i Uhr :
„ Carmen " ( „ Carmen " Frl . P . Mailhac vom Großherzogl . Hofcheater
in Karlsruhe ) . Montag den 18 Februar : Gastspiel der Mlle . Grigolatis .
Dienstag den 19 . : „ Doctor Klaus " — „ Am Hochzeitsmorgen "

. Mittwoch
den 20 . : Gastspiel der Mlle . Grigolatis . Donnerstag den 21 . und
Freitag den 22 . : Vorstellungen des Carneval - Vereins . ( Zu denselben haben
nur bte Mitglieder deS Vereins Zutritt . )

* ( Wann erf ei er .) Einer vom Wagner -Verein in Berlin veran¬
stalteten Gedächtnißfeier am Todestage RichardWagner ' s ( 13 . Februar )
wohnten auch der Kronprinz , die Kronprinzessin , Prinzessin Victoria ,
Prinzessin Christian von Augustenburg und die erbprinzlich meiniugen ' schen
Herrschaften bei . Vor dem Podium war die bekränzte Colossalbüste
Wagner ' s aufgestellt . Zum Vortrag gelangten Siegfried 'S Tod und Trauer¬
marsch . Brunhilden ' s Tod und andere Piecen aus der Götterdämmerung ,
dem Tannhäuser , Parstfal , sowie Tristan und Isolde .

ArrS dem Reiche .

Vermischtes .
— (Postalischer .) In letzter Zeit ist es wiederholt vorgekommen ,

daß Fabrikanten fertige Waaren unter der Bezeichnung : „ Muster "
gegen

Entrichtung deS ermäßigten Portos für Waarenproben in größerer Menge
versandt haben . Hierbei hat eS sich, nach Ansicht der Postbehörde , offenbar
nicht um Beförderung von Proben , sondern darum gehandelt , die Waaren
selbst gegen billiges Porto zu verschicken. In Ausführung der bezüglichen
Vorschriften der Postordnung soll daher von jetzt an streng darauf geachtet
werden , daß als Waarenproben nur solche Gegenstände verschickt werden
dürfen , welche int gewöhnlichen geschäftlichen Verkehr als Einzelgegenstände
weder gekauft noch verkauft zu werden pflegen . Gegenstände , welche diese «
Anforderungen nicht entsprechen und für die Waarenprobetaxe mit der
Briefpost befördert werden sollen , müffen vor der Einlieferung zur Post
in geeigneter Weise (z. B . durch Einschneiden , Durchlochung rc .) zu «
Gebrauch als Verkaufs -Gegenstand untauglich gemacht werden , so daß sie .
nur noch als Waarenproben dienen können . Allerdings soll settenS der
Postanstalten bei Beurtheilung der Zulässigkeit von Mustersendungen mit
gehöriger Unterscheidung zu Werke gegangen und in zweifelhaften Fällen
Sendungen mit fertigen Waaren auch dann unbeanstandet mit der Brief -
post befördert werden , wenn nach Maßgabe des nur geringfügigen Rauf «
werthes die begründete Vermuthung dafür spricht , daß es sich in der That
um Versendung von Waarenproben handelt .

— ( Die Ueberschwemrnungen in Amerika ) dauern fort . Der
Fluß bei Cincinnati ist jetzt zwei Fuß höher als 1883 . Cincinuatt
kann den eigenen Nothleideuden helfen , aber an fünfzig anderen Plätzen
am Flusse herrscht fürchterliches Elend . In Wheeling sind noch 10,000
Personen obdachlos . Hagelsturm im Westen hat bett telegraphischen Ver¬
kehr stark unterbrochen .

— ( Sie soll den Doctor holen .) „ Guten Morgen , Herr
Doctor ! Die gnädige Frau schickt mich , Sie möchten so schnell wie mög¬
lich zu dem gnädigen Herrn kommen . Gnädige Frau wünscht nicht , daß
gnädiger Herr ohne Ihre Hilfe sterbe !"

» Schiffs - Nachricht . Dampfer „ Leerdam " von Rotterdam am
13 . Februar in New - Bork angekommen .

* Ueberfteifdjer Post , und Paffagier - Verkehr in der Woche
vom 17 . bis 23 . Februar . ( Mitgetheüt von dem Central - Bureau
für den Weltverkehr von Brasch & Rothenstein .) Sonntag bett
17 . Februar : „ Rhein "

, Bremen - New - Nork ; „ Ville be Maceio "
, Havre «

Peruambuco -Rio be Jaueiro - Santos ; „ Lessing "
, Hamburg - New - Fork ;

„ Natal "
, Marseille - Jndien - Cochinchina - Japau . Montag ben 18 . Februar :

„ Valparaiso "
, Hamburg - Bahia - Rio be Jaueiro - Santos ; „ Nile "

, Sout -
yamplon -Westindien - Greytown - Pacific -Häfeu . Dienstag ben 19 . Februar :
„ Baltic "

, Liverpool -New - Dork ; „ Elborado "
, London - Colombo -MadraS -

Calcutta ; „Anselm "
, Liverpool - Para ; „ Nepanl "

, London - Bombay ;
„ Engineer "

, Liverpool - Calcntta . Mittwoch den 20 . Februar : „ Weser "
,

Bremen -New -Nork ; „ Astnriano "
, Liverpool - Havanna - Santiago ; „Ohio "

,
Liverpool - Philadelphia ; „ Venezuela "

, Liverpool - Veracruz - Tompiro ;
„ OlberS "

, Livei Pool - Südamerika ; „ Suzco "
, Gravesend -Australien ; „llarda "

,
Hamburg - Valparaiso - Callav ; „ Nubia "

. West - und Südwestküste Afrika ' s ;
„Westphalia "

, Hamburg - New -Iork ; „ Dork City "
, London - Boston ; „ Tower

Hill "
, London - New -Vork ; „ Raffaelo "

, Marseille -Bombay ; „ Niger "
, Bor¬

deaux - Südamerika . Donnerstag den 21 . Februar : „ City of Montreal "
,

Liverpool -New - Nork ; „ Maroon "
, London - Jamaica : „Oregon "

, Liverpool -
Portland ; „ Cotombia "

, Havre - Colon ; - Ville be Razaire "
, St . Nazaire -

Veracruz ; „ Sumatra "
, Marseille - Batavia ; „ Pretoria "

, Southampton -
Capstadt ; „ Circassiau "

, Livervool -Halifax -Poriland ; „ Clan Gordon "
,

Lwerpool - Cap - Colonie . Freitag ben 22 . Februar : „ Anchorta "
, GlaSgow -

New - Nork ; „Strabo "
, Liverpool - Montevideo - BÄlios - Ayres ; „ Glenfruin "

,
Liverpool - Penang - Singapore - Hongkong - Shangai : „ State of Georgia

"
,

GlaSgow -New -Dork . Samstag den 23 . Februar : „ Labrabor "
, Havre -New -

Bork ; „ Pavonia "
, Liverpool -New -Dork ; „ Belgenlaud "

, Antwerpeu -New -

Dork ; „ Amsterdam "
, Amsterdam - New -Nork ; „ Loanba "

, Liverpool -Westküste
Afrika ' s ; „ Wisconsin "

, Liverpool - New -Nork ; „ Clan Forbes "
, Liverpool -

Bombay - Currachee ; „ Clan Macpherson "
, Liverpool - Colombo - Madras -

Calcutta ; „ Winston Hall "
, Liverpool - Bombay ; „ Justitia

"
, Liverpool -

Calcutta .

30 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

Druck unb Verlag bet L » Schelleuberg ' schen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden , — Für die Herausgabe veratMoorttttß : Louis Schellenberg in Wiesbaden
( Die heutige Nummer enthält ie Sette » . )

* ( General der Cavallerie von Tümpling ) , zuletzt com -
mandirender General bes sechsten Armee -Corps , ist am 18 . b . M . in
Breslau gestorben . Wilhelm von Tümpling wurde am 30 . December
1809 geboren und stand somit int 75 . Lebensjahre . Er machte als Major
im Generalstabe den Feldzug von 1849 gegen bte Insurgenten in Baben
mit . Zum Generalmaior befördert , nahm er am Kriege gegen Dänemark
1864 Theil unb commanbirte 1866 im Kriege gegen Oesterreich bie fünfte
mobile Jnfanteti - Division . Bei GUschiu würbe von Tümpling schwer ver¬
wundet . Von 1866 ab stand der General an der Spitze des sechsten Armee -
Coips , bas er auch im Feldzuge gegen Frankreich führte .

* ( Die Jagdordnuugs - Commission ) beschloß entgegen der
Regierungs -Vorlage und dem Beschlüsse des Herrenhauses , die Jagdschein -
Gebühr , welche da « Herrenhaus auf 20 Mk . festgesetzt hatte , auf 10 Mk .
zu erniedrigen und bie Jagd an Sonn - und Feiertagen nur während des
HauptgotteSbietistes zu verbieten . Ein abweichenber Beschluß ist ferner bet ,
daß bie Fteischeine der Forstbeamten nur in beten Jagdbezirk Giltigkeit
hiwen sollen . ______

Gegen Kopfschmerze « .

Ihre Schweizerpillen haben bei mir seht gut gewirkt . Eine Schachtel
hat mich von heftigen Kopfschmerzen , verbunden mit hartnäckiger Ser »

stopfung . Befreit unb spreche ich Ihnen hiermit ben besten Dank auS . Iw
werbe bieselben auch ähnlich Leibenden bestens empfehlen . Hochachtungsvoll
zeichnet Fridolin Merkt , Wiechs bet Schopfheim im Wiesenthal , Post
Maulburg . Hetm Apotheker R . Brandt in Zürich .

Die ächten Apotheker R . Brandt ' S Schwetzetpillen müssen daS weiß «

Kreuz in rothem Felde und ben Namenszug Rich . Brandt tragen ; erhällliw
in über zweitausend deutschen Apotheken . ( Mau .- No . 4130 .) 81 ?
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Die Holzversteigerung

120

5
95 von 8,40 Festm -,ff
75

7

aspenes

Der Oberförster .
Weimar .

ks
LS

am 8 . d . Mts . im Herzoglichen Park zu Platte hat die Ge¬
nehmigung erlangt und wird das betreffende Gehölz Montag
de » iS . d . Mts . zur Abfahrt überwiesen .

Biebrich , den 14 . Februar 1884 .

von H . Dietz in Crefeld haben sich gegen Huste » und

Heiserkeit als bestes Hausmittel bewährt .
Niederlagen in allen Stödten Deutschlands , in Wiesbaden

bei Herrn H . J . Vlehoever , Hoflieferant . Preis pro
Paquet 40 Pfg . 12743

Der Erste Staatsanwalt .
Moritz .

Reelle Zusammenstellung der Rohproducte .

Vollendete mechanische Einrichtungen . Garan -

tirt reine Qualität bei mässigen Preisen .

Firmen -Schilder kennzeichnen die Conditoreion , Colonial -,
Delicatess - und Droguen - Geschäfte sowie Apotheken ,
welche

Stollwerck
’
sche Fabrikate

führen .

eichenes Stockholz und
3925 Stück gemischte Wellen

50 birkene Stämmchen von 6,24 Festm . ,
Stangen I . Classe 1

MM „ ■ Ä Ä Natnrwein , von rothgoidner
1TJLOjSS6 )STFarbe , bisher unbekannt in

W Deutschland . Chemisch
« « tersuchtund ärztlich empföhle « . Bester aller
Medieinalweine , für Kinder , Magenleidende und
Reconvaleseente « , sowie auch als Dessertwein . Preis
per l/i Flasche Mk . 2,20 , per V * Mk . 1,20 .

General - Depot für Deutschland bei Apotheker Carl
Hofer , Bamberg . Depot in Wiesbaden bei Herrn
Gust Holl6 , Hirsch - Apotheke » 8425

A nunmehr Satire io be lebte u . bt8 jetzt trctz aller
Nachahmunaea unübertoffene Haarwasser von
Retter ( München ) , welches statt Oel ob . Po¬

made sg vortheilhaft gebraucht und allseitig empfohlen wird ,
mstetsz hab . um40Pf . u . Mk . 1 . 10betViehoever,Host 126

Bettstelle « billig zu verkaufen
lvaalgasse 16 . 16826

„ III . „ )
20 Raummeter buchenes Scheit - und Knüppelholz ,

eichenes Knüppelholz ,

vnsteigert .
Neudorf , den 14 . Februar 1884 . Der Bürgermeister .

W  Münch .

Dermin - Kalender .
Samstag den 16 . Februar , Vormittags SV , Uhr :

Versteigerung von Mobilien und sonstigen Gegenständen , in dem AuctionS -
saale Friedrichstraße 6 . ( S . heut . Bl .)

Vormittags 10 Mr :
Aureichung von SubmisfionSofferten auf die Umpflasterung der beider -

settigen Rinnen der Biebricher Chaussee , in dem Bureau deS Herrn
_ Landes - Bauiuspectors Fischer . ( S . Tgbl , 35 .)____________________ _

II . „

l ---------------- --

I Cifm 8 . d . Mts . wurde an der Biebricher Chaussee bei
I r » Wiesbaden , unterhalb der Alexandrastraße , die Leiche

eines erst kürzlich geborenen Kindes m einer weißen Papp -

chachtel ( Carton ) , deren oberer Rand mit Gold - Papier eingefaßt
ft, gefunden . Die Schachtel war in graues Papier einge -

chlagen und mit einer Kordel zugebunden . Um 8V - Uhr
KorgenS desselben Tages ist daselbst eine Frauensperson be¬

merkt worden , die ein ähnliches Packet trug . Dieselbe ging
von Wiesbaden nach Biebrich zu , war ziemlich groß , von
fräftigem Körperbau , trug einen schwarzen Paletot und ein
dunkles , anscheinend gehäkeltes Tuch um den Kopf . Ich ersuche
um Nachricht , falls Auskunft über diese Person oder die Mutter
des KindeS gegeben werden kann .

Wiesbaden , den 14 . Februar 1884 :

Fruehte - Compot «

sowie Erdbeer - , Himbeer - , Johavnisbeer - , Aprikose « - ,
Quitten - und Aepfel - Gelee empfiehlt
3t 87

__
A . Schmitt . M - tzaeraasse 25 .

Erdbeeren - Gel ^ e mit gantet Frucht , fetnschmeckend ,
empfiehlt billigst wundweise die Geuffabrik Schillerplatz
No . 8 , Thorfahrt , Hinterhaus »

____________
3159

Gänsefedern , beste Sorte , sinv zu haben
MV in Bierstadt No . 123 . 3067

in großer Auswahl , garantirt reine Vanille - Block -

Chocolade ä 1,20 , vorzügl . im Geschmack , Cacao , pulo .
entölt , gar . rein , per Pfd . 1,80 und 2,4 ! > emofiehlt
3090 A . Schmitt , Metzaeroaste 2 \

  befte Qualität , in großer Auswahl von
■ 2 - 8 Mark per Piund .

Chr . Ketper . Weberaasse 34 . 3103

Holzversteigerung .

Donnerstag de « 21 . Februar l . IS », Vormittags
10 Uhr aufaugeud , wecoen in dem Sieudorser Gsmemde -
vald Distrikt Rechtenbach :

22 eichene Stämmchen von 4,13 Festm . ,
25 . etawn n . ttfi , I 6 53 >

40
19

Ulmet Domball - Loose
75,000 Mk . siiehg . 18 . Fehr . H . Betzeier in Ulm a , d . D ,

Hermann stöhr
, Hcrrllklcidcrmachcr ,

9 kleine Schwalbacherstraße 9 ,
Mpfiehlt sich im Anfertigen von soliden , gut passenden Anzüge »
Uter prompter Bedienung . Auch werden Aenderungen und
mevaraturen aus doS Pünktlichste besorat . 39 ? ( i

Chocoladen

und Cacao
’

s

der Königs. Preuss . und Kais . Oesterr .

Hof - Chocol . - Fabr . :

Gebr . Stollwerck
in Cöln a . Rhein .

21 Hof -Diplome ,

21 goldene , silberne und

broncene Medaillen .

g
bD
00
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Rübenkraut . . .

BirnLalwerg - •

Awetscheulatwerg
holl . Apfelgel ^ e

in vorzüglichster Qualität billigst bei

HÜskrMuyk a . Mollath , Mauritmsplotz 7 . 3237

reines Kornbrod , sogenanntes Banernbrod , ran « ge¬

backen , täglich füid ) zu 44 Pf . Bestellungen per Karte .

2998 Bäckerei von Philipp Fritz in Sonnenberg .

( Alleiniger Fabrikant : H . Mack in Ulm a/D . )

Anerkannt bestes Märkemittel mit allen erforderlichen Zusätzen zur Herstellung blendend Weister ,

steifer und sogenannter Glanz -Wäsche .

Ueberall vorräthig ä 25 Pf . per Carton von */s Pfund . ( Stg . 15/2 .) 347

Ich empfehle : Brod 1 . Sorte 52 Pf
48

Soester Pumpernickel ,

das beliebteste westfälische Fabrikat , liefert stets frisch durch

meine Niederlage Franz Blank , Bahnhof¬

strasse , 1 - Pfünder 25 Pf . , 2 - Pfünder 45 Pf .

12163 H . Haverlana .

Pariser Kopfsalat ,
ital . Blumenkohl

, rofie6lt ________________
« • » » UI » , Markt . 3282

Holländische Superior Häringe
per Dutzend 1,20 Mk .

3084 Chr . Kelper , Webergasse 34 .

Frische Bratbückinge
eingetroffen bei

__________
A . Schmitt , Metzgergaffe . 3241

® alz - urb Essig - Gurken per 100 Stück 2,Mk , sowie

Rübenkraut per P ' d . 18 Pfg . , bei Mchrabnahme

yytaer . H . Cramm . Neuaasse o . . 315

ffst . Hyuia ..... » » 60 „

empfiehlt ________
Gustav v . Jan , MichelSberg 22 . 3163

der sich vor Futtermangel schützen will ,

mache einen Anbauversuch Mit

I . Bokhara Riesen - Honig - Rlee .

Dieser Klee ist so recht berufen , Fntterarmnth mit einem Male abzuhelfen , denn er wächst und gedeiht auf jedem

leichten Boden . Sobald offene ! Wetter etntM , grsäet , gibt er im ersten Jahre ^ . iMzw - it - n 5 - 6

« nh ■■neidet mit letzterem zusamMN geschnitten , gibt er em herrliches Futter für Pferde , auch fernes grotzen stuuer

Ä ! Tchafviet , zu empfehlen . Vollsaat per Morgen 12 Pfund , mit

Gemenge 6 Pfund . Das Pfund Samen , echte ÜngutMaat , kostet 3 Mk Unter 1 Pfd . wird nicht abgegeben .

II . Englische Biesen - Futterruben .

Di - ie Futterrüben , die ertragreichsten aller bisher bekannten , bedürfen nach der Aussaat keinerlei Bearbeitung

tttehr Sie baden ausaewachsen 1 — 3 Fug im Umfang und sind 6 — 10 , ja bis 15 Pfund schwer . Erste Aussaat UN April ,

itoeite von Anfang Juni bis in den ersten Tagen des August . Letztere auf solche Felder , aus denen Mo »

abaeerntet wurde . In 14 Wochen sind die Rüben ausgewachsen , die zuletzt gebauten werden , da ste ^ ^ Dauerhaftigkeit und

Nährwerth bis zum hohen Frühjahr behalten , zum Wmterbedarf aufgehoben . Das Pfnud Sauren , größte Sötte , eonben

zuverlässigsten Züchtern Großbritanniens bezogene Originalsaat , kostet 6 Mark , Mittelsorte 4 Mark . Unter / - Pfund w . . d

nicht abgegeben .

III . Schott . Biesen - Turnips ,
Runkelrubensamen .

Diese Rüben werden im tiesgeackerten Boden 18 — 22 Pfd . schwer . Das Pfund kostet l Mk . 50 Pfg . Cultur -

äuweisung füge jedem Auftrage gratis bei .
. . . .

Ernst Lange , Nipperwiese ,
Bez . Stettin .

Frankirte Aufträge werden umgehend per Nachnahme expedirt . 313

Leber - und Blutwurst
empfiehlt Voltz , Schwememetzger ,

3129 MF 8 Grabenstraste 8 .

Ruff . Caviav 6,80 und 8,00 , ämerik . Caviar 3,2 i und

Eb - Caviar 2,40 frisch eingetroffen bei

3086 A . Schmitt , Metzgergasse 25 .

Wiesbadener Xeehleit ;
__________

IV Zur Wäsche !
'
M

Größte Erleichterung beim Plätten gewährt

Kartoffeln ,
blaue Pfälzer ,

y11 w * gfek 37 .

Besten Gerstenschleim bereitet man von Knorr ' S Patent -

gerste . SMS trüch bei A . Mollath , Mauritmkplatz 7 . 3236

Gemauerter Herd mit sammtlichem Zubehör billig zu ver¬

kaufen Gemeivdedadgäßchen 8 . 3204

*>
1

A
C

O
I
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W . münz , Metzgeraaffe 30 .102
3139Feldstrstze 17 ttt Stroh zu verkaufen .

Äa kaufen gesucht

3117

Friedrichstraße 28 .10250

in nw

An - und Verknus & SÄ " * ? * *

Trockeulcgllllg feuchter Wände
( Patent No . 1404 )

besorgt unter vollständiger Garantie

831 Jacob Leber . Moritzstraße 6 .

1 ” Kohlen , i * S
sowie buchenes und kiefernes Holz im Großen wie im

Kleinen empfiehlt Jacob Weigle ,

Die Wagenfabrik
von

Latein , Griechisch « ab Französisch für Schüler beider

Gymnasien bis Untersecunda einbegriffen , mit besonderer Be -

rückfichtigung der in den Schnlextemporalie « auznwen -

devden Regeln , von einem Philologen . Mittlere Preise .

Näheres in der Expedition d . Bl . „
824

Deutsch , Franz , und Englisch gegen mäß
'
ges Honorar

gründ ! , gelehrt . Vorzügliche R '.ferenzen . Näh Exped . - 490

Grottensteine S Äte
2124 Fr . Eautz , Ecke der Montz . und Albrechtstra ^ e .

Baptist Höder in Mainz , > B
große Bleiche 9 , ( D . F . 12874 ) Q

empfiehlt Luxuswagen in großer Auswahl . 319 I WW

l

*

1/« Morgen Ackerland m -t 15 irsglähigen Aepsel - und

Birnbaum ! n , ganz nähr der Stadt gelegen , ist sofort zu

vnmirihen . H . Fausel Wwe . , Ewsrrstraße 18 . 2781

14,000 u . 6000 Mk . c . gute , 1 . Hyp . ä 5 °
/o ges . R . Exp . 3021

56,000 Mark aus 1 . Hypstheke zu leihen gesucht . Näheres

in der Expedition d . Bl . m „
2490

85 — 40,000 Mk . auf gute , 1 . Hypoth . gesucht . N . Exp . 3022

Ca . 70,000 Mk . auf 1 . Hyvocheke gesucht . Näh,Exv 3l9S

125,000 Mark anf vorzügliche , erste Hypotheke
zu leihen gesncht . Offerte « unter M . 8 . 27 an

die Expedition d . Bl . erbeten . 3243

15,000 Mark auf 1 . Hypotheke auszulechen durch
W . Halberstadt , Schwalbachexstraße 32 . 3389

18 — 20,000 Mk . auf erste Hypotheke und doppelte Sicher «

heit auszuleihen . Off . unt . W . S . 700 an die Exped . erb . 700

15 — 18,000 Mk . auf 1 . Hypotheke auszulechen . N . Exp . 2915

50,000 Mk . — auch getheilt — zu 41 /» pCt . auszu -

, ö &Ol

preiswürdtg zu vei kaufen . Näh Exped . 3024

Ein dreistöckiges Wohnhans mit Balkon durch drei Stock¬

werke , Vorgarten , Gas , Wasser und Badeeinrichtung , in

durchaus gutem Zustande , belegen in der vorderen Adolphs «

alles , ist unter günstigen Bedingungen zu verkaufen . Nähere
Auskunft ertheilt Architekt Adolph Schepp , Helenen -

stcaße 3 hier . 16365

Ein Herrfchaftshaus mit Vorgarten , in feiner Straße , für
42,000 Mark , desgleichen für 52,000 und 60,000 Mark zu

verkaufen durch J . Imand , Weilstraste 2 . 317

Ein Haus in bester Geschäftslage mit Laden , für jedes Ge¬

schäft geeignet , preiswürdig zu verkaufen . Näh . Exp . 3023

Ein sehr solid gebautes Haus in Mitte der Stadt , mit vier

schönen Wohnungen , für 26,000 Mark zu verkaufen
durch J . Imand . Weilstraste 2 . 317

eine geräumige , gut rentable Villa in der Nähe der Cur -

anlagen . Unterhändler ausgeschlossen . Offerten unter

E . E . 600 an die Expedition d . Bl . erbeten . 3373

Aecbte Harzer Kanarien - Hahnen
,

nur gute Sänger , auch gute Heckvögel abzugeben Rhein -

ftraße 16 , Seitenbau . 3059

Ein durchaus erfahrener Buchhalter empfiehlt sich zur

Anlage und Führung von mercamikfchen und gewerblichen

Büchern , zur Aufstellung und Revision von Bau - Rechnungen ,

gleichwie zu allen anderen schriftlichen Arbeiten , die im kauf¬

männischen Berufe Vorkommen . Gefällige portofreie Anfragen

sind sub G . M , Y . 14 an Herrn Pfarrer Petsch , Hellmund .

ftraße 15 hier , zu richten .
________ ___

^ 2

Eme Gruve frischer Dung zu vertäuten Adrerstratze 13 . 3 »23

FtÄ ® * Großes Zinshaus , sowie ein Haus m der Adehardstraße

.

* *

lM \ billig zuverkaufen d Fr . Beilstein , Bleichstraße 7 . 3066
15 Hack - « nd Wiege - Klötzer von Tscheuholz , nicht Herrschaftshaus , in feinster Lag und sehr gnt rentire - d ,

zusamme « gesetzt , von 90 Ctm . an bis 1 Mir . 20 Ctm . Durch - • v ' y

Messer , werden preiswürdig abgegeben bei

Wilhelm Zimmermann , Diez , Wilhelmstraße .

Unterricht in allen Gymnasialfächern .

Vorzügliche Zeugnisse über bisherige Lehrthätigkeit . Näh . in

der Musikalien - Handlung von B . Pohl , Wilhelmstraße . 2767

Eine Engländerin (erfahrene Lehrerin ) wünscht englische «

Uulerricht zu ertheilen . Gute Empfehlungen , mäßige Preise .

Näheres große Burgstraße 3 , 1 . Stock ; bis 1 Uhr Mittags » v,vyv
— « » w

zu sprechen . 3251 | lechen . Näheres Expedition .

Villa - Verkauf am Curhaus , Parkstraste , Bille « »

tage « im Nerotdal , SapellenfttafteT
'

€ . H . Schmittus , Baynhosstratze 8 . 2379

I
Bella , sehr schon gelegen , m t i Mig Gatten , wll oeitouit |

werden . Off - rten i-nter Z . 26 erbeten an Edmund I

Bodrian ’ s Hof - Buchhandlung . 94 |

An der Dotzheimerstratze ist ein schönes , frei gelegenes Besitz «

thum (63 Ruthen ) , in die verlängerte Rheinstraße fallend ,

massives Vorderhaus , Balkon , Veranda . Seitengebäuden ,

große « Kellern , für jedes Geschäft , auch Fabrikbetrieb passend ,

billig zu veikaufen durch
W . Halberstadt , Schwalbacherstratze 32 . 3390

Bauplatz für Billa , befreit vo « jedem Beitrag zum

Erwerb , zur Herstellung von Ttraste re . Offerte «

unter T . 499 an die Exped . d . Bl . erbeten . 3287

I * Rnhrkohlen
in stets frischen Bezügen empfiehlt billigst
10246 Gustav Kalb , Wellritzstraße 38 .

ML I Aua la Qualitäten und stets frischen
■ ÄlU .UL1 " jU Bezügen empfiehlt

10209 __________ Otto Laux , Aiexandrastraße 10 .
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Adam Mohr , Schuhmacher ,

Schwalbacherstraße 55 ,

empfiehlt sich den geehrten Herrschaften im Anfertigen von

Schnhwaare « jeder Art in geschmackvoller , dauerhafter und

guter Arbeit bei billigem Preise . Reparaturen werden

schnell und gut besorgt .

Spezialität für verkrüppelte , kurze und leidende

Füße . Empfehlungen stehen zu Diensten . 2174

Ausverkauf
in Holzschuhen mit Gnmmibesatz , ausgezeichnet für
Metzaer , Paar für Paar toe « en Räumung dieses Artikels zu

3 Mark . Schuh - Magazin
15702

____________________
Marktstraste 11 .

________
Wegen Bauveränderung befindet sich das Stock -, Pfeifen »

ttttb Cigarrenspitzeu - Geschäft eine Stie « e hoch -; verkaufe
deßhalb während dieser Zeit sämmtliche Artikel LV Prozent
billiger . Bestellungen können Parterre , im Eingang , wo sich
eine Schelle befindet , abgegeben werden .

Achtungsvoll

W . Welngard , Drechsler ,
3303

___________________
kleine Bnrgstraste 5 .

_______

Unser Simm - und Pslanzm - Catalog
ist erschienen und steht auf gefälliges Verlangen gratis und

franco zu Diensten .

L . Schenck & € ? ’ • ’

Inh . : Schenck & Herbeck ,
2662 Mainzerstrahe 1fr — große Burgstraße 3 .

Möbel - Verkauf .

Salon - Einrichtung in Rustbaum (gewichst , altdeutsch ) ,
ditto in schwarzem Holze , Speisezimmer - Einrichtung
in Eichenholz , ditto tn matt und Glanz , Nutzbaum , Schlaf »

zimmer - Eturichtnngin Eichenholz , ditto in matt u . Glanz , Nutz¬
baum , ditto in polirt . Nutzbaum , Herrenzimmer - Einrichtung
in Eichenholz . ditto in matt u . G >anz , Nutzvaum , Wohnzimmer - ,
sowie eowpletten Küchen - Einrichtungen , ferner einzelne
Möbel , als : ein - und zwetth . Kleiderschränke , Bücher - und

Spiegelfchräuke , Bertieows , kleine und große Kom¬

moden , oöale , viereckige und Patent - Ausziehtische , Betten ,
Schreibtische , alle Sorten Spiegel , Waschkommode «
und Rachitische in Nußbaum - und Tannen Holz , Buffets ,
in zelne Sovha ' s , Chaise - Iongues . Garnituren in Plüsch
und feinem Famasie - Stoff Seeretäre , Brandkisten und noch
Mehreres , sodann ein Smyrna - Teppich ( fast neu ) , ein

Kerzeulüfter (mit 8 Lichtern ) , ein Gaslüster ( mit 5 Flamm en ) ,
ein Mahagoni - Chiffoniöre , ein ditto Theetisch (mit

Klappen auf beiden Setten ) , zwei ovale Tische , ein kleiner

Spiegelschrank , ein Barock - Plüschsopha , ein schöner
Herreu - Schreibtisch , ein amerikanischer Kinderwagen und
eine spanische Wand . 2419

Fanlbrunnenstratze 10 , 1 . Stock .

20 Bahnhofstraße 20 .

Lackirte Bettstellen mit Rahme , Matratze und Keil Mk . 50 ,
lacktrte Bettstellen m . Strohsack , Matratze und Keil „ 34 ,
pvlrrte franz Bettstellen mit hohem Haupt und Rahme „ 70 ,
eiserne Bettstellen mit Matratze und Keil . . . „ 23 ,
Sopha ' s 36 Mk . , 40 Mk . , 50 Mk . , 65 Mk . und Höher .

Große Auswahl in fertigen Deckbetten und Kissen .

20 Bahnhofftratze 20 . « «

Curhans - Restaurant Wiesbaden
.

-- ooO ^ OOo

Bier - Salons Diners zu Mk . 2
von 12 * /z — 2 Uhr Mittags , vom 2 . Januar

1884 ab .

Erlanger Exportbier (hell ) von Erz . Erich

per Glas 20 Pf .

Pilsener Bier aus dem Bürgerlichen Brauhaus

per Glas 20 Pf . 18843

IW Caf6 .
— Billard .

"
VW

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

X London — Hamburg . | |
X Unsere Thee ' s find stets in gleichmäßig M

guter Qualität auf Lager bei de « Herren 5

X F . Urban & x
X 11 Langgafse 11 . x
X Das Lager wird wöchentlich durch frische X

H Waare ergänzt . 1538 g
MXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

Erste Wiesbadener Kaffee - Brennerei
vermittelst Maschinenbetrieb

von A . H . Uinnenkohl , Ellenbogeugaffe 15 ,
empfiehlt

gebrannten Kaffee
pro Pfund Mk . 1 , Mk . 3,20 , Mk . 1,40 , als noch

ganz vorzügliche und billige

Haushaltnngs - Kaffe e . 2773

eooo0ooo000QGeoo00o ®
O WF Niederlage -

WU 0

o eonfervirter Gemüse o
0 ( Braunschweiger Fabrikat anerkannt vorzügl . Qualität ) 0
Q zu Fabrikpreisen . 3233 O

X Schnittbohne « von 60 Pf . an , feine Erbse « X
w von SO Pf . an , Brechspargel von 1 Mark an . V

0 Feinste Stangevspargel , Carotte « , Teltower 0
Q Rübchen , junge , dicke Bohnen re . empfiehlt Q
0

J . Rapp , vorm . I . Gottschalk , Goldgasse 2 . Q
• 0000000000000000000

Preiselbeeren per Pfund eo Pfg . ,

Wallnüsse ( selbst i « Zucker eingekocht ) ,

Esstg - Zwetschen
empfiehlt ________ finntav v . Jan , Michelsberg 22 . 3 63

Getrocknete Champignon ,

Spitz - und Rund - Morchel « frisch eingetroffen bei

8091 A . Schmitt , Metzgergasse 25 .
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c . Schßllßnberff , Goldgasse 4 .1039

^ . Großes Masken - MagaM
Jf5 KireMiof » ga * * e S «

Masken - Anzüge & Domino ’
8

519S ™ d ' " " " “ ’ Äedrieh Rohr , 20 . to « - id - u ° d V « ° . l

irÄtÄÄtt1

Masken - Avzüge .

Elegante Maske « - Anzüge , sowie

Domiuo ' S in ArlaT und Gammt , Alles

Lochiem , sind M verleiden Taunusstraste
Ro . 49 , 1 Stiege hoch . 16797

Wiesbadener Rhein - und Taunus - Club .

LarnkvaWscher Jamilien - Abend
Sonntag de « 17 . Februar e .

im Grand - Hotel „ zum Schützenhof “ .

Eröffnung 7 Uhr . Beginn der Aufführungen präcis

71/2 Uhr Abends . Später : Tanz .

Sämmtliche Tbeilnehmer (Herren und Damen ) empfangen

am Eingänge gegen Entrichtung von 50 Big . pro Person

carnevalistiiche Abzeichen . Die Mitglieder haben sich zu legüinuren .

Wegen Einführung von Mchimitgliedem beitete man sich an

die Herren Kaufleute H . Biebricher , TaunEratze 2Z ,

J . Bergmann , Langgüsse 22 , Budwig Schwenck ,

Mühlgasse i' , Franz Blank , Lomsevstratze 20 , und Georg

Bücher , Wilhelmstratze 18 , zu wenden .

196 Der Vorstand .

Stickmuster zum Aufplätten
empfiehlt in reicher Auswahl

Domino ’
s

in Seide , Atlas und Satin ,

Gold - u . Silber - Besätze ,
s

Masken , Ball - Blumen ,

Kopf - Bedeckungen ,

Domino - Larven in Satin zu 20 Pf, , in Atlas zu 32 Pf .,

Seiden - Atlas zu Masken - Anziigen zu 1 . 25 Mk . pro Meter

empfiehlt 550

H » yeaucelller , 24 Marktstrasse 24 .

fMasken - Anzüge ,

elegante und einfache , sowie Dominos i « oUen

__ Farben sind zu verleiden Friedrichstraße 30 . sovs

» AanlvBA9 « billig zu verleihen b4 3433

MT ® Möll MÄO 8 Fischer , M - tzgergasie 14 .

llAanimA ’ fi neue , für Damen und Herren ,
KAUAULLNAKUW zu verleihen und zu verkaufen .

3165 W . Weber , große Burgstratze 3 .

Gegründet 1770 .

Gebrüder Becker
,

Leinerr - Fabri karrte « ,

Oerlinghausen bei Bielefeld

und in

große Bleiche 16 , Mainz , große Bleiche 16 .

Fabrik und Lager fertiger Wäsche .

Specialität :

Lieferung von Ausstattungen
z « Fabrikpreisen .

________
158

"
!

Hnrrah Carnevali
Herren - , Damenmaske « aller Art ,

Costüme , Rase « , Brillen , Bart ,

Kurz , was man sich nur denken kann ,

Kommt nur und seht die Auswahl an ,

Ob Spanier , Türke , Russe , Brüte ,

Ob Christ , ob Heide , ob Semite !

Auch Harlequine ganz famos ,

Wie alle Sorten Dominos ,

Besetzt mit Gold - m >.d Silberlitzen ,

Mit Blumen , Federn od -r Spitzen .

A . Görlach hat für Jeden waS :

In „ 27 " Metzgergass
'
. 3220

(7 \ uid ) günstigen Gelegenheits - Etükauf kann einen großen

Posten Bett - Drelle , Feder -Barchente , Atlas -

Barchevte , Feder - Leine « und Daune « - Köper zu

Unterricht . |
Einem geehrten Publikum die er gebe , e Anzeige , daß ich von

icht ab als Turnlehrer hier fungire .

Unterrichts - Ertheilnng : a . Zunächst AnfuugZgründe der

Aymnastik , Stellung , Freiübungen ans der Stelle von der

Stelle , tabellarisch geordnet nach reinstem militärichem Styl ;

b. tn Verbindung mit den Freiübungen , Vorübungen zum

Schwimm - Unterricht ( Schwimm - Hebungen auf dem Lande ) nach

dem von von Ffnhlschen System , welche von großem Nutzen

ßr den später zu erlernenden wirklichen Schwimm - Unterricht

[nib . Betreffender Unterricht wird in und außer dem Hause

ertheilt . Mit der Bitte , um zahlreiche Uebeiwsisung von

Schülern jeden Alters , sichert Unterzeichneter den Betreffenden

die sorgevollste Widmung , sowie Beobachtung aller gesundhesis -

»olizeilichen Vorschriften zu . Desgleichen erlaube ich mir , den

geehrten Vor st Süden der Turn - Vereine mich zu empfehlen .

Hochachtungsvoll

4 . Weirict ^
ehemaligen Feldwebel .

Gefällige Anmeldungen werden entgegen gknommer . Vor¬

mittags von 10 — 13 m d Nachmittags von 2 — 4 Uhr

Adelhaidstraste 43 , Hinterhaus , Parterre . 1652

Elegante Masken - Anzüge ,

sowie Domino
' s in reichster Auswahl sind

billig z « verleihen bei Frau Gerhard

Gchwalbacherstraste 87 . 2675

' “ ’ ftS !' * DOMINO
’
S

zu verkaufen und zu verleihen

ff Nerostraste 8 , Parterre .
" WT 31 <4
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Eine comtzlcte Gasleitllng ,
bestchend aus enger ? und weiten Bleiröhren , 2 doppelarmigen
und 4 einarmigen Hängelampen , 3 G - leokwandlampen , 4 gr .
Mechsch -rmei ? und 2 Glocken , für eine gröZere Werkst arte ober
ähnliche Anlage geeignet , ist m verkaufen . Näh . Laugqasse 27 ,

Billig zu verkaufen 1 uustbaumenes Buffet , Eßtisch
und 2 Vertieows , 1 Stutzflügel , 1 antiker Schreib -
seeretar Bahnhofstraße 10 , II . Einzusehen täglich zwischen
2 und 4 Uhr Nachmittags .

_____________________
2522

eomplete Ladeu - Eiurichtung b -lltg zu verkaufen
Adlerstraße 55 .

_______ 19,9

SimmcrfiiäMc zHben bei H . WoIImerHcheidt ,
Vttte Ecke der Platter , und Philippsbergerstraße , 248

Ziwmerspäne sind karrenwetfe zu haben bei Zimmermeister
Haybach , Hintere Moritzst - aße . 3402

uncL OLx ß ei l .

( Fortsetzung aus dem Hauptvlatt .)

Personen , die sich « uotereu :
Tine zweite Arbeiterin sucht Stelle in einem Putzgeschäft .

Näheres bei C . Meyer , Wellritzstraße 19 . 3270
Sine Wiüwe , der deutschm , französischen uub englischen

Sprache mächtig , sucht Stellung als Gesellschafterin und zur
Führung dis Haushaltes bei einer Dame oder einem Herrn .
Gute Empfehlungen . Offerten unter J . K . 104 werden an
die Expedition d . Bl . erbeten . 3261

Werstouen , die gesucht werde » r
Ern tüchtiges Zimmermädchen wird gesucht im BadhauS

„ Zum goldenen Brunnen "
, Langgoss ? 34 . 3275

Ein feineres , junges Mädchen
w . ' d zu zw . i K -ndern vor ? 6 — 7 Zehren gefuchi ; solche mit
Sprachkeuntnissen haben den Vorzug . Näh . Sxpev . 3394

Ein sauberes Zimmermädchen zum L März gesucht Kapellen -
stcaße 16 , Bel - Etage . Meldungen von 11 — 12 Uhr Borm . 3407

Gesucht zum I . April eine perfecte , zuverlässige Köchin
und ein Hausmädchen , welch s seoinn , nähen und bügeln
kann . Nur solche mit guten Zeugnissen mögen sich melden
Nachmittags zwischen 3 und 4 Uhr . Näh . Exped . 2975

Gesucht Hans - , Küchen - und Kindermädchen . Näheres
Mamrgasse 21 , 2 Treppen hoch . 2088

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
E Wir suchen auf April oder Mai einen Z
2 mit tüchtiger Vorbildung ausgestatteten 5
5 jungen Mann aus guter Familie als 5
2 Lehrling . *

II Jur an y & Hensel . 5
H ( C . Hensel . ) 83 S

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

( Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Gesuche :
Eine Holländerin , Wittwe , welche seit einigen Jahren in

Deutschland lebt , der englischen und französischen Sprache
iür sich und ihren 15jährigen Knaben gegen

mäßige Vergü -ung ober event . Unterricht Aufnahme in * einer
Familie . Offerten unter A . C . 120 an die Exped . erb . 3260

« euer , ein kleiner , trockener , zu miethen gesucht .
W . L . Schmidt , Goldgasse 15 . 3321

V » s e b wter

I

Friedrichstrasse 29
erste Etage — am Cur park ,

geräumiger Salo ? mit großem Balkoi , comfortadel , als
Wohn - und Schlafzimmer eirrgericht t , mit oder ohne
Pension zu vermiethm 3212

Göthestratze 4 ist die Bel - Etage von 5 Zimmern und
Balkon nebst Zubehör auf den 1 . April zu vermiethen .
Näheres bei I . Caesar , Marktstraße 26 . 16121

Mainzerstrasse 6
(Gartenhaus ) , Bel - Etage , möblirte Zimmer mit Pension . 13173
Oranienftraße 2 , Bel Etage , sind zwei heizbare Zimmer .

mit ober ohne Möbel zu vermiethen . 3056 #

Taunnsstrasse 1)
,

II
, Pension . Hausmann . 2587 j

W Abreise halber
zu vermiethen per l . Ju -i oder früher eine elegante Bel - Etages

von 7 Zimmern und allem Dazugehöriger, . Preis per annol
1850 Mk . Näheres Moritzstrafe E6 , Ecke d . r Göthestratze, !
Bel - Etage , Morgens s . 11 — 12 und Nachm . v . 2 — 3 Uhr . i
Auch können die Möbel vom Mirther angekauft werden . 2450

Ti » möblirte « Zimmer , auf Wunsch mit Kost , zu vermiethen
Nerostraße 86 , 2 Treppen hoch . 1256

Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Schulgasse 5 , 1 St . h 3186
Ein möblirtes Zimmer zu verw . Saalgasse 3 im Laden . 8398 !
Eleg . möbl . Zimmer zu verm . Geisbergstr . 17 . 3034
Kleine Villa zum Alleinbewohnen auf 1 . April zu der «

miethen oder zu verkaufen . Anzusehen täglich von 2 Uhr
Nachmittags ab . Nähere Auskunft im Landhaus Geisberq -
straße 15 . 15252

Parterre -Wohnung von 3 — 4 Zimmern mit oder ohne
Küche zu vermiethen . Näheres Expedition . 2857

Laden mit großem Zimmer zu verm . TaunuLstcaße 10 . 16854
Mn schöner Raum zur Aufbewahrung von Gegenständen , auch

als Werkstätte geeignet , zu vermiethen Schulberg 9 . 3006
Arbeiter erhalten Kost und Logis Schwalbacherstraße 45 . £ 90
Arbeiter erh . bill . Kost u . Logis Gemeindebad gäßchen 8 . 3204
Arbeiter erh . Kost u . Logis Grabenstraße 24 , Kkeidergesch . 2671

Villa „ Carola "

,
® X “

.

8 '

Familien - Pension .
Neu und comfortable eingerichtete Zimmer , elegante

Familienwohnungen , Speisesalon , Bade - Einrichtung . 2918

AnSzng a » S de « GivilstandS -Negistern der Gtadt
Wiesbaden vom 14 . Februar .

Geboren : Am 11 . Febr ., e . unehel . T ., N . Elise Margarethe
Karoline . Friederike . — Am 12 . Febr ., dem Bauaufseher Johann Busch
e. T ., N . Margarethe Magdalene Lisette Henriette . — Am 11 . Febr ., dem
Kürschner Adam Gllbirg e. T ., N . Pauline Elisabeth .

Aufgeboten : Der Dachdeckergehilfe Karl Jacob Georg Külpp von
hier , wohoh . dahier , und die Wittwe des Metzgers Heinrich Ferdinand
Bender , Margarethe , aeb . Zintel von Niederhattert , A . Hachenburg , wohnh .
dahier . - Der verw . Maurergehilfe August Ludwig Schneider von Igstadt ,
A . Hochheim , wohnh . dahier , früher zu Rambach wohnh . , und die Wittwe
des Fuhrmanns Jacob Hammer von Kemel , A . L .- Schwalbach , Katharine ,
geb . Flach , wohnh . dahier . — Der Vicefeldwebel im 1 . Rhein . Feld - Art .«
Stefl . No 8 zu Coblenz Friedrich August Blobel von Seifersdorf , wohnh .
zu Coblenz , und Ida Knipping von Radevormwalde , wohnh . zu Coblenz .
— Der Kutscher an der Pferdebahn in Lübeck Kail Julius Großmann
von Worsdorf , A . Idstein , wohnh . zu Lübeck , früher in Ratzeburg und
dahier wohnh ., und Ida Magdalene Margarethe Westfehling von Lübeck ,
wohuh . daselbst .

Verehelicht : Am 14 . Febr ., der König ! . Gerichts -Assessor Dr . jur .
SJaltBer Slbolf Karl Hardtmuth von Weimar , wohnh . zu Eltville , und
Ida Luise Mollier von hier , bisher dahier wohnh . — Am 14 . Febr ., der
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* ) Die Barometer -Angabe » find auf 0° T . reducirt .

Taaniu - Hotel t

Cölnischer Hof i
Breslau .

( 8 . Forts .)Hotel Triathammeri

i

Düren .
Giessen .
Giessen .

Frank , Hüttenbes ,
Klein , Kfm .,
Erbslöh , Kfm .,
Veith , Kfm .,

Angekommene Fremd « .

( Wiesb . Bade - Blatt vom 15 Februar 1884 .)

Trier .
Berlin .

Mannheim .
Ottensen .

Darmstadt .

Frankfurt .
Berlin .

Pforzheim .
Berlin .

Buchholz .
Diez .

Berlin .
Giessen .

Limburg .
Berlin .
Berlin .

Aachen .
Köln .

Berlin .
Berlin .

Ems .
Strassburg .

Eisenach .
Karlsruhe .

Wenzel , Pfarrer ,
Jung , Kfm .,
Jung , Otto , Kfm .,
Löwenstein , Kfm .,

Henrichs , Lieut .,
Blahorn t

Aus dem Stift .

Erzählungen von E . Härtner .

Amsterdam 168 .85 — 80 bz .
London 20 .475 —470 bz .
Paris 81 .15 - 10 - 15 bz .
Wien 168 .35 bz .
Frankfurter . Bank - DiSconto 4 °/ «.
Reichsbank -Disconto 4 °/ . .

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden .

Adlert
Goldschmidt , Kfm .,
Beicher , Kfm .,
Brand , Kfm .,
Schultze , Kfm .,
Wiegand , Kfm . ,
Heimann , m . Fr . ,
Besenthal , Kfm ,
Reifenberg , Bent .,
Hilf , Justizrath ,
Schani , Kfm .,
Selowsky , Kfm .,
Meyerfeld , Kfm .,
Schünneberg , Kfm .,
Kleine , Kfm .,
Lehmann , Kfm .,

Eisenbahn - Hotel t
™chetzechingck , Langensahr .
Wiskemann , Regier .- Hauptcasse -

Buchhalter , Kassel .
fSriiner Waldi

Heyl , Kfm ., Darmstadt .

Hanauer Hofs
Wolff - Taliani , Frl . , Berlin .

Hhein - Hotel i
Daun , Kfm ., Berlin .
Lindner , Banquier , Berlin .
Fuller , Bent . m . Farn . , London .

Hömerbad i
Otto , Inspector m . Fr ., Schlesien .

Sehiitsenhof i

Sovereigns . .
JmperialiS . . 16
Dollars in Bold 4

- Pf .
49 - 53 „
19 - 23 „
39 - 43 „
72 - 77 „
16 - 20 „

Geld .

Holl . Silbergeld 168 Rm .
Dukaten . . . 9 „

ÄautSbesitzer Franz Ludwig Julius Spemann von Winkel , A . RüdeS -

A wohnh . zu Winkel , und Johanna Bender von Eschborn , A . Höchst ,

1,1̂
efmb

'
enV

'Ista 13 . Febr . , Marie Luise Sophie Elisabeth , T . des

MstsetzerS Johann Georg Hahn , alt 3 I . 1 M . 3 T .

Hoch , Kfm .,
Greb , Kfm .,
Lotz , Kfm ., —
Hengstenberg , Fabtikbes ., Diez .
Vogt , Gutsbes , Grebenroth .
Kohm , Wahn .
Soeller , Dorfprozelten .
Schmidt , Lehrer , Hannover .
Halle , Kfm ., Leipzig .

Fremden - Führer .

Königliche Schauspiele . Heute Samstag : „ Hans Jörge , oder :

Die Perlenschnur “ . — „ Schwarzer Peter “
. — „ Zehn Mädchen

und kein Mann “ . „ , . , ,
Curhaua . Den ganzen Tag geöffnet . Heute Samstag Abends

8 Uhr : IV . grosser Maskenball .
MerheVsehe Muatauaatellug ( neue Colonnade ) . Geonnet :

Täglich von 9 —4 Uhr .
Alterthnnas - HoMenna ( Wilhelmstrasse ) . Geöffnet : Montags , Mitt¬

wochs und Freitags von 2 — 6 Uhr .
K -canüläe - eSallerle des Maa » . Kunstvereins ( im Museum ).

Geöffnet : Sonntags , Montags , Mittwochs und Freitags vob

11 — 1 und von 2 — 4 Uhr .
Säönlgl . Iiamdeebibliothek . Geöffnet täglich , mit Ausnahme

des Samstags und Sonntags , zum Ausleihen und zur Rückgabe

von Büchern Vormittags Von 10 — 2 Uhr .
Maturhistorisches Museum . Während der Wintermonate ge¬

schlossen . Anmeldungen zur Besichtigung sind Friedrich¬

strasse 1 zu machen . , . , . ,
Kaiser 1 . Telegraphen - Amt ( Rheinstrasse 9 ) ist ununter¬

brochen geö & et . ,
Knieerl . Poat (Rheinstrasse 9 , Schützenhofstrasse 3 und Mittel¬

pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet : Von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends . .

König ! . Schloss ( am Markt ) . Castellan im Schloss . .
Protestantische Mauptktrche ( am Markt ) . Küster wohnt in

der Kirche . , ,
Protest . Berghirche ( Lehrsträsse ) . Küster wohnt nebenan ,
katholische Mothhlrcke ( Friedrichstrasse 22 ) . Den ganzen

Tag geöffnet .
I Synagoge ( Michelsberg ). Wochengottesdienst Morgens 7 ‘/« und

I Abends 6 Uhr . Synagogen - Diener wohnt nebenan .
I Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , vom Morgen bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Nonnenhot i
° chmitz , Kfm .,• ecker , Kfm .,
Mas , Kfm .,« ruhn , Kfm .,“ Bissen , Kfm, ,

Kirchliche Anzeige » .

EvatrgeUsche ttirche .

Sonntag den 17 . Februar . Sexag .

» auptkirche : Frühgottesdienst 8 ‘A Uhr : Herr Pfarrer Ziemendorff .
* Hauptgottesdienst 10 Uhr : Herr Cons .-Rath Ohltz ^

Nachmittagsgottesdienst 4 Uhr : Herr ReL - Lehr . Dr . Spieß .
« irgkirche : Hauptgottesdienst 9 Mr : Herr Pfarrer Köhler .
*

Abendgottesdienst 5 Uhr : Herr Wear G rein . ,
M Casualhandlungm verrichtet nächste Woche Herb Pfarrer Kohler .

« atholische Rothkirche , Friedrichstraße » 2 .

Sonntag Sexagesimä .

»-mittags : Heil . Messen sind 6 , 68/ < und 11 ' / , Mr ; Messe mit Gesang°
und Predigt 7 ' / - Mr ; Kindergottesdienst 8 °/ « Mr ; Hochamt mü

Predigt 10 Mr . Nachmittags 2 Uhr ist sacramentalische Bruderschaft
und Umgang mit dem Allerheiligsten . <

Mich find heil . Messen 6 ' /, . 7 ' / «, 8 und 9 »/ « Mr .
Aenstag , Mittwoch und Freitag 7 ' / « Uhr smd Schulmessen .
Samstag Nachmittags 4 Uhr ist Salve und Beichte .

« atyolischer Gottesdienst in der Pfarrkirche .

Zutritt Jedermann gestattet .
*

Sonntag den 17 . Februar Vormittags » */ , Uhr : Heil . Messe mü Predigt .
Herr Pfarrer Hülkart , Hellmundstraße 27b .

» otteSdieitst der Gemeinde getanfter Christ «« ( gewöhnlich
Baptisten gmannt ) , Emsersttaße 18 .

Sonntag den 17 . Februar Vormittags 9 ’
7 » Uhr und Nachmittags 4 Uhr ,

Mittwoch Abends 8 */ , Uhr . Herr Prediger Scheve .

Russischer Gottesdienst , Kapellenstraße 17 ( Hauskapelle ) .

Samstag Abends 6 Uhr , Sonntag Vormittags 10 ' / , Uhr ( kleine Kapelle ) .

ivang . Sonntagsschule : Vormittags 11 ' / , Mr im Saale des evan -

Enschen
Vereinshauses , Platterstraße ls . Abend - Andacht : Soun -

j 8 Mr .

Götz , Kfm ., Frankfurt . I 20 Frcs .- Stücke . 16

Hotel Spehneri I Sovereigns . . 20

Hoffmann , Berlin .

Frankfurter Conrse vom 14 . Februar 1884 .

Wechsel .

Kauheim . I -----

Rüdesheim . I Diesen Abend brachte Victorine allein aus ihrem Zimmer zu .
Rüdesheim . I

Die Kunde von der Ankunst des jungen Grasen hatte sich ver .

w .
n ‘

| breitet , eS war Besuch von einem Nachbargut gekommen . Victorine

Tweddel
“

Fr o\ ers0tm T . , Indien , hatte ihr bestes , schwarzes Kleid und den J - tschmuck , das Weih .

Kayser , m . Fr ., Tyrol . I nachtsgeschenk der Gräfin , angelegt und harrte des rufenden Dieners .

Marx , General - Agent , Frankfurt . I Vergebens , der Bote erschien nicht ! Hatte man fie vergessen ? Doch

Hotel Weins , pünktlich um halb neun Uhr wurde ihr der Thee vom Stuben .

Jackob , Strassburg . I Mädchen servilt . Man hatte fie also nicht vergessen , fie sollte nicht
Benneckendorf , Fabrikbes , I gQton « scheinen . Sie legte den Schmuck wieder ab und ver .

Detring , Kfm .,
™

feld . tauschte das gut - Kleid mit dem Schlafrock . An diesem Abend
"

- „ vathKuser - - empfand fie es bitter und schmerzlich , daß fie nur die Erzieherin war .

Villa RosenMn : I Der nächste Mittag verlies ziemlich ebenso wie der erste , nur

Serrurier , Direct . m . Fr . , Leiden . I daß Graf Eberhard etwas weniger aufgeräumt war und nicht so
Friedrichstrasse 2 : | oiel erzählte . Als Victorine ausstand , versetzte er plötzlich :

Freifrau V. Berg Fr Maj . , Dresden . I
trinken Sie denn keinen Kaffee , Fräulein Hagen ? "

Fontein , Ingenieur Zwolle . I . Ich trinke später mit den Kindern, " erwiderte Victorine

1884 . 14 . Februar .
6 Uhr ! 2 Uhr 10 Uhr 1 Tägliches

Morgens . Nach « . Abends . Mittel .

Barometer * ) ( Millimeter ) . 760,3 758,7 757,2 758,7

Thermometer ( Eelstus ) . .
Duustspannung ( Millimeter )

4 - 2,2
4,6

4 - 2,6
4,4

4 - 0,0
4,3

92
O .

schwach .

4 - 1,6
4,4

Relattve Feuchttgkeü ( Proc .) 85
N .O .

schwach .

79
O .

schwach .

85

Windrichtung u . Windstärke | *

Allgemeine Himmelsanficht . | bedeckt . bedeckt . völl .heiter . —

R - genmengepro (H ' inpar . Eb . " — — —
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und wollte sich empfehlen , aber die Gräfin sagte : „ Johann , noch
eine Tasse Kaffee ! " und fügte , zu ihr gewendet , freundlich Hinz » :
„ Wir bleiben heute wohl noch ent wenig beisammen ! Die Herren
wollen bald ausbrechen , um eine » Besuch zu machen , da plaudern
wir noch ein Weilchen . Ihr könnt ein wenig mit Lina spazieren
gehen, * wendete sie sich an die Kinder , „ auf der Terrasse ist noch
schöner Sonnenschein ! "

Die Kinder gingen froh , und Viciorine setzte sich wieder ,
nicht minder sroh und dem jungen Grafe » von Herze » dankbar .

„ Du sagst , Mama , die Herren wollen einen Besuch machen ! "

nahm Graf Eberhard das Wort . „ Werden die Damen denn nicht
mit von der Partie sein ? "

„ Ihr müßt mich bei den Berwandte » entschuldigen, " ent¬
gegnete die Gräfin , es überhörend , daß ihr Sohn im Plural ge¬
sprochen hatte . „ Die weite Fahrt in der Winterkälte ist mir an -
greisend , ich warte lieber , bis Thauwetter eintritt .

"

„ Und damit grundlose Wege ! "
fiel der Graf ein , der seine

Gemahlin trotz aller förmlichen Höflichkeit gern neckte . „ Wie doch
bei den Damen Alle - oder Nichts geht , wie es gerade paßt ! Es
war viel kälter , als Du vierzehn Tage vor Weihnachten durchaus
zur Stadt mußtest , aber damals griff Dich die Kälte nicht an , so
sehr ich auch warnte ! "

„ Damals, "
versetzte die Gräfin , während eine feine Röthe

ihre fönst blassen Wangen bedeckte , „ hatte ich in der Stadt zu thun ! "

„ Weihnachtseinkäufe , die füglich noch einen oder mehrere
Tage hätten warten können ! "

fuhr der Graf fort .
„ Nicht so ganz ; was ich in der Stadt zu besorgen hatte , litt

nicht wohl einen Aufschub ! "
versetzte die Gattin mit ruhiger

Heiterkeit und wendete sich mit einer Frage an den Sohn .
Viciorine konnte nicht umhin , während dieses Wortwechsels

den jungen Grasen anzusehen , er wenigstens mußte doch wissen ,
wem zu Liebe die zarte Frau sich der anstrengenden Fahrt unter «
Logen hatte und welcher Art ihre Geschäfte gewesen waren . Un¬
willkürlich forschte sie nach einem Anzeichen von Verwirrung oder
Verlegenheit . Doch sie forschte vergebens . Die Stirn des jungen
Mannes war so ruhig wie immer , er beantwortete die Frage
seiner Mutter mit gelassener Ruhe und trank seinen Kaffee , als
hätten die Handlungen der Gräfin nicht das Mindeste mit seinen
Privat - Angelegenheiten zu thun . Victorine war fich nicht ganz
klar , ob sie diese eherne Stirn bewundern ober verabscheuen sollte ,
denn verachten konnte sie dieselbe nicht .

Einige Tage vergingen , ohne etwas Besonderes zu bringen .
Es war Brauch geworden , daß die Kinder nach dem Este » unter
der Obhut des Stubenmädchens spielten oder ausgingen , während
Victorine mit der Familie Kaffee trank . Die Abende dagegen
brachte sie stets in ihrem Zimmer zu , da sie nicht in den Salon
gerufen wurde . Da rief der Gras eines Tages , als er die Post¬
tasche öffnete : „ Von Vetter Boleslaw l Was hat das zu bedeuten ! "

und rasch die wenigen Zeilen überfliegend fügte er hinzu : „ Er
sagt fich mit Frau und Tochter zu heute Abend an . Natürlich
müssen wir sie über Nacht hier behalten ! "

In dem Ton des sonst so gehaltenen Mannes lag eine
gewisse freudige Erregung , und auch die Gräfin schien angenehm
überrascht zu sein . „ Vielleicht widmen sie uns einige Tage ? "

bemerkte sie .

„ Wohl kaum,
"

versetzte der Graf . „ Sie wollen zum Hofball
in Berlin sein ; da werden sie ihre Reise morgen fortsetzen müssen . "

Graf Eberhard lachte . „ Cousine Emma auf dem Hosball !
Ein köstlicher Gedanke ! "

„ Ich weiß nicht , warum das Deine Heiterkeit erregt ? " meinte
die Gräfin etwas schärfer , als sie sonst zu ihrem Sohne zu
sprechen pflegte .

„ Verzeihung , Mama ! Sie war ein so unglaublicher Backfisch ,
als ich sie zum Letztenmale sah I Hochaufgeschossen wie ein Stangen¬
spargel , Elkphantensüße unter halblangen Kattunröcken und solche
Hände ! Welch ein Genuß für den Kaiser , fie unter der jugend¬
lichen Blüthe des Landes zu sehen ! "

„ Du vergißt , Eberhard , daß Du von Deiner Cousine sprichst ! "

bemerkte die Mutter etwas kühl , und der Gras versetzte lachend :
„ Nun , nun l Seitdem find drei Jahre verflossen , und wenn ich sie

auch nicht zur Schönheit stempeln will , so hat fie fich doch vor -
theilhaft entwickelt . Sie soll im vorigen Jahre nicht schlecht
gefallen haben ! "

„ Und die von lichtem Goldglanz umstrahlte Grafenkrone wirst
wunderbar verschönernde Reflexe ! " bemerkte Graf Eberhard finster ,
„ Reines , blaues Blut und vollwichtige Millionen Thaler vereinigen
sich in unserer Zeit nicht so leicht ! "

Victorine brannte der Boden unter den Füßen , fie fühlte ,
daß ihre Anwesenheit bei dieser Discusfion nicht recht am Platz
war . Sie stand auf , ehe sie sich jedoch noch empsohlen hatte ,
fragte der junge Graf : „ Werden Sie heute Abend wieder ver¬
schwunden fein , Fräulein Hagen ? " Er begleitete diese Worte mit
einem plötzlichen , raschen Ausblicken seiner schönen Auge » , das dem
jungen Mädchen seltsam zu Herzen drang .

„ Das hängt von den Anordnungen der Frau Gräfin ab !"

sagte fie mit etwas bebenden Lippen .
„ Ich werde Ihnen dankbar fein , Fräulein Hagen , wenn Sie

mir heute Abend im Salon behilflich sein wollen ! " sagte die Gräfin
nicht unfreundlich , aber etwas kühl . (Forts folgt )

Aus dem Reiche .

. . Z preußischer Landtag . ( Abgeordnetenhaus . Sitzung vom !
14 . Februar .) Auf der Tagesordnung steht die Berathung von Petitionen I
und der Antrag des Abg . Beifert betreffs der Einstellung des gericht - I
lieben Verfahrens -gegen den Abg . Meyer lBreslau ) . Von den zur Er¬
örterung im Plenum ungeeignet bezeichneten Petitionen wurde eine Anzahl
auf Antrag des Abg . Metzner zur Berichterstattung an die Commission
zuruckverwiesen . Bei der Petition der Stadt Münster bezüglich der Be - '

rechtiguug der Absperrung der Promenade beantragt Abg . Liebermann
Uebergang zur Tagesordnung , weil die Benutzung der Promenade durch i
die Kavallerie unbeanstandet seit 30 Jahren erfolge und kein Grund vor -
ltege , darin eine Aenderung eintreten zu lassen . — Abg . Windthorst
befürwortet den Antrag der Commission auf Ueberweisung der Petition an
die Regierung zur Berücksichtigung . — Reg .- Commissar v . d . Brincken
tritt dem Commtssionsantrage entgegen , weil die der Stadt ungünstige
Entscheidung in ihrer rechtlichen Begründung nicht anfechtbar sei . — Reg .-
Commissar Haberlingk weist darauf hin , daß nach der ganzen Natur
der Cavallerie - Exercitien die thatsächliche Benutzung der Promenade während
des Sommers und damit die Unterlage der Beschwerde nur eine gering¬
fügige sei . Der Antrag der Commission wird angenommen ; dafür stimmten
die Linke , das Centrum und die Polen . Die Berathung der Petition
wegen Errichtung eines Amtsgerichts in Niemegk ( Provinz Brandenburg )
wird abgesetzt . Die Petition des Bürgermeisters von Köln , den städtische »
Verwaltungen die Befugniß zu verleihen , die Hälfte der Unterbeamten ,
stellen mit

, Nichtcivilversorgungsberechtigten zu versehen , wird zur schrift¬
lichen Berichterstattung an die Commission verwiesen . Der Antrag des
Abg . Beisert auf Einstellung des gerichtlichen Verfahrens gegen den
Abg . Meyer ( Breslau ) wird ohne Debatte genehmigt . Bei den Petitionen ,
betreffend die Ueberbürdung der Schüler , verweist der Referent , Abg .
Kropatscheck , auf das mittlerweile erstattete Gutachten der wissenschaft¬
lichen Medizinaldeputation , welches mit den Anschauungen der Mehrheit
der Commission übereinstimme . Nach diesem Gutachten find einestheils die
Angaben der Petenten nicht genügend bewiesen , anderntheils übertrieben ,
so daß das andererseits einschlägige Material von der ärztlichen PrüfungS -
Commission nicht genügend könne erörtert werden , sondern einer Com¬
mission unterbreitet werden müsse , welche aus Aerzten und Pädagogen
zusammengesetzt sei. — Abg . Langerhans erkennt an , daß sich die
Regierung in der Untersuchung der Sache auf dem richtige » Wege befinde ;
er hält deßhalb den Commissionsantrag für nicht ausreichend und bean¬
tragt , die Petition der Regierung mit der Maßgabe zu überweisen , daß
dieselbe auf dem von ihr betretenen Wege mit größerem Nachdrucke zur
Herbeiführung einer besseren körperlichen Ausbildung der Schüler und zur
Aenderung der Lehrmethode vorgehen möge . — Reg .- Commissar Bonitz
erklärt , die Verwaltung verfolge ununterbrochen und systematisch die Fäden ,
aus welchen fich das Gewebe zusammenfitzwelches die Kräfte der Jugend
ersticken könnte und zum Thetl schon erstickt habe . Welchen Werth die Ver¬
waltung auf das Turnen lege , sei ja bekannt ; die von ihr in dieser Hin¬
ficht gegebene Anregung habe den besten Erfolg gehabt , während eine
dtrecte Anordnung vielleicht wenig oder nichts bewirkt hätte ; die Klagen
über das Vielerlei , was gelehrt werde , seien nicht berechtigt , denn dies sei
nicht etwa eine willkürliche Einrichtung der Unterrichtsverwaltung , sondern
der Ausdruck dessen , was die allgemeine Bildung in unserer Zeit alS
Grundlage erfordere ; davon werde nicht abgelassen werden können , übrigens
werde jetzt viel weniger verlangt , als früher , wie ein Vergleich der jetzigen
Lehrpläne mit den Lehrplänen des vorigen und vorvorigen Jahrhunderts
beweise ; jede unuöthige Belastung , besonders mit Gedächtnißstoff , suche die
Verwaltung zu beseitigen . Die Üeberbürdungsfrage sei der Unterrichtsver -
walluug nicht minder wichtig wie dem Abgeordnetenhause . Er danke dem
Hause für die wiederholte Anregung und werde fortsahren , mit Ernst die
Sache zu verfolgen . Der Antrag des Abg . Langerhans wird hierauf abge¬
lehnt und dann der Commissionsantrag angenommen . — Nächste Sitzung
am Dienstag .
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